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Hauptstr. 180, Obercunnersdorf

Wir wünschen allen Großen und Kleinen  
schöne, erlebnisreiche Winterferien  

und viel Spaß und Freude zur  
Faschingszeit
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Gemeindeverwaltung Kottmar

Anschrift

Gemeindeamt Kottmar
OT Eibau, Hauptstraße 62, 02739 Kottmar

Sprechstunde des Bürgermeisters

Nur nach vorheriger Vereinbarung.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eibau 
und des Bürgerbüros Obercunnersdorf

Montag	 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 9.00 – 11.00 Uhr

Telefonverzeichnis der Gemeindeverwaltung Kottmar

Tel.: 0 35 86 / 7 80 40	 E-Mail: gv-kottmar@gemeinde-kottmar.de
Fax: 0 35 86 / 78 04 39	 Internet: www.gemeinde-kottmar.de
 	 Zimmer-Nr.� Durchwahl

Hauptamtsleiterin
Frau Höhne	 1	 78 04 30
Sekretariat
Frau Wagner	 4	 78 04 21
Allgemeine Verwaltung 
Frau Scheel	 6	 78 04 36
Bürgerbüro 
Standesamt / Einwohnermelde-  
und Passamt / Gewerbeamt
Frau Tietze	 3	 78 04 31
Frau Wehland	 3	 78 04 32
Ordnungsamt/Brandschutz
Herr Röhle	 3	 78 04 37
Sozialamt
Frau Jakobi	 5	 78 04 29
Bauamtsleiter  
Herr Wildner	 11	 78 04 23
Bauamt
Herr Rößler	 9	 78 04 25
Frau Backasch	 9	 78 04 26
Gebäude- / Liegenschaftsverwaltung
Frau Krowiorsch	 8	 78 04 27
Kämmerer
Herr Friedrich	 10	 78 04 33
Kasse / Steuern
Frau Hübschke	 10	 78 04 34
Frau Koy	 10	 78 04 34
Frau Kunze	 10	 78 04 35
Frau Mager	 10	 78 04 35

Telefonverzeichnis des Bürgerbüros Obercunnersdorf

SG-Leiter Ordnungsamt / Kultur
Herr Schneider� 03 58 75 / 6 18 23
MA Ordnungsamt
Frau Tschirner� 03 58 75 / 6 18 20
Einwohnermelde- und Passamt / Gewerbeamt
Frau Richter� 03 58 75 / 6 18 21
Kasse / Friedhof
Frau Grohmann� 03 58 75 / 6 18 22

Öffnungszeiten des Bürgerbüros  
Niedercunnersdorf

Frau Scheel  � 03 58 75 / 6 02 00
Dienstag	�  14.00  – 18.00 Uhr
Donnerstag	�  14.00  – 17.00 Uhr

Außenstelle Ottenhain

Öffnungszeiten und Sprechstunde des Ortschaftsrates in 
Ottenhain, Am Gemeindeamt 3, Tel. 0 35 85/83 37 01
Montag	�  15.30  – 17.30 Uhr
Kassenzeit:	�  jeden letzten Montag im Monat

Öffnungszeiten Einrichtungen

Heimat- und Humboldtmuseum Eibau
Hauptstraße 214 a, Telefon 0 35 86 / 70 20 51
Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag� 10.00–12.00 Uhr und 13.00 – 16.30 Uhr
Samstag / Sonntag / feiertags� 13.00 – 17.00 Uhr

Touristinformation „Spreequell-Land“ im Faktorenhof 
Montag bis Freitag� 10.00–12.00 Uhr und 13.00 – 16.30 Uhr 
Samstag / Sonntag / feiertags� 13.00 – 17.00 Uhr

Bibliothek Eibau, Schulstraße 1, Tel. 0 35 86 / 38 71 00
Montag � 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Dienstag� 13.00 – 19.00 Uhr
Freitag� 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr

Touristinformation Obercunnersdorf, Tel. 03 58 75 / 6 09 54
Montag – Freitag� 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

Bibliothek Obercunnersdorf 
mittwochs � 15.30 – 18.30 Uhr
Bibliothek Niedercunnersdorf 
dienstags � 15.00 – 18.00 Uhr
Bibliothek Ottenhain 
montags � 15.30 – 17.30 Uhr
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Kottmar,
wie bereits in Gemeinderatssitzungen angekündigt, möchten wir 
heute einen Überblick darüber geben, was sich in unserer neuen 
Gemeinde Kottmar seit der Fusion der Gemeinden Eibau, Ober- 
und Niedercunnersdorf im Jahr 2013 alles getan hat.
Vor der Fusion hatte es ja die ein oder anderen Bedenken ge-
geben, wurde von einigen Bürgerinnen und Bürgern davon ge-
sprochen, dass zum Beispiel die Schule in Niedercunnersdorf 
oder das Bad in Obercunnersdorf geschlossen wird, Ottenhai-
ner Bürger zukünftig aufs Gemeindeamt nach Eibau fahren 
müssen und vieles andere mehr sich verschlechtern würde.
Dem allen ist nicht so. Wir haben versucht, bewährte Struktu-
ren zu erhalten und weiter zu verbessern. Bestes Beispiel hier-
für ist der Umbau des Gemeindeamtes in Obercunnersdorf zu 
einem modernen Bürgerbüro. 
Seit der Fusion wurde keine Einrichtung geschlossen. Aber na-
türlich musste bei der einen oder anderen Einrichtung auf be-
stimmte Entwicklungen reagiert werden, Beispiel dafür ist das 
Bad in Obercunnersdorf. Hier wurden Öffnungszeiten angepasst 
und neue Verträge abgeschlossen. Grund war das bis jetzt ent-
standene Defizit von insgesamt mehr als 2 Mio. Euro. Geld, wel-
ches an anderer Stelle für dringend notwendige Investitionen der 
ehemaligen Gemeinde Obercunnersdorf gefehlt hat.
Mit der Fusion war es notwendig, das gesamte Satzungswerk 
(47 Satzungen und Verordnungen der drei ehemaligen Ge-
meinden) zusammen zu führen und zu vereinheitlichen.
Heute gibt es in der Gemeinde Kottmar noch 13 Satzun-
gen, 2 Verordnungen, 5 Benutzungs- und Entgeltordnungen, 
2 Richtlinien und 2 Ordnungen.
Besonders stolz können wir darauf sein, keine Straßenbau
beitragssatzung mehr zu haben, so dass auch keine Bürgerin-
nen und Bürger bei Straßenbaumaßnahmen und Gehwegebau 
zur Kasse gebeten werden können. Auch eine Baumschutzsat-
zung gibt es nicht mehr in der Gemeinde Kottmar. Die Über-
arbeitung des gesamten Satzungswerkes hat der Verwaltung 
viel Kraft gekostet, denn jede neue Satzung musste natürlich 
auch der rechtlichen Prüfung standhalten. 
Wichtig war es auch, die drei Verwaltungen schnell zusammen zu 
führen. Ich denke, auch das ist uns, vor allem dank des vorbildli-
chen Einsatzes der Beschäftigten unserer Verwaltung, reibungs-
los gelungen. Heute verfügt die Gemeinde über eine moderne, 
gut ausgebildete und ausgestattete Verwaltung. Auch bei den 
Bauhöfen wurde einiges getan, reden wir heute von zwei Stand-
orten, einer im Süden und einer im Norden der Gemeinde. Auch 
hier funktioniert das Zusammenspiel mittlerweile sehr gut.
Sehr gut funktioniert auch die Gemeindewehr, wobei es ganz 
bestimmt nicht einfach ist, immer alle Wünsche und Vorstellun-
gen unserer Kameradinnen und Kameraden umzusetzen. Wir 
sind im Oberland und der näheren Umgebung die mit Abstand 
stärkste Wehr mit immerhin 158 aktiven und 105 Kameradin-
nen und Kameraden der Alters- und Ehrenabteilung sowie 61 
Mitgliedern in der Jugendwehr. Allein im letzten Jahr wurden hier 
insgesamt 6.962 Ausbildungsstunden geleistet um im Ernstfall 
bestehen zu können. Das Zusammenspiel der 7 Ortswehren 
funktioniert dabei sehr gut, was bei mehreren Brandeinsätzen 
der Vergangenheit beeindruckend unter Beweis gestellt wurde.
Alle Kindereinrichtungen konnten erhalten werden. Der Träger-
wechsel ab diesem Jahr war notwendig geworden, um zum einen 
trotz einer großen Überkapazität an Plätzen alle Einrichtungen 
weiterhin so lange wie nur möglich zu betreiben und zum anderen 
vor allem auch, um die Kosten und damit auch die Elternbeiträge 
mittelfristig nicht in das Unermessliche ansteigen zu lassen.
So wie vor der Fusion ausgeführt, konnte die neue Gemeinde 
Kottmar von der Fusion auch finanziell, durch höhere Zuwei-
sungen des Landes auf Grund der größeren Einwohnerzahl, 
profitieren. Das wird sich leider wieder ändern, da die Einwoh-
nerzahlen nach wie vor sinken. Mit der Fusion wurde die damit 
verbundene „Hochzeitsprämie“ entsprechend der Fusionsver-

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Kottmar,
die vergangenen Wintertage haben uns 
alle vor die eine oder andere Herausfor-
derung gestellt. 
Im Großen und Ganzen wurde der Win-
terdienst, egal ob durch den Bauhof oder 
die privaten Firmen, sehr gut gemeistert, 
wofür ich an dieser Stelle herzlich Danke sagen möchte.
Natürlich kann nicht jede Straße und jeder Platz gleichzeitig 
beräumt sein. Hier bitten wir alle um Verständnis, dass gewis-
se Prioritäten, wann welche Straße zu räumen ist, festgelegt 
wurden.
Wir waren in den letzten Jahren ein klein wenig verwöhnt, 
kannten wir doch derartige Schneemassen nicht mehr wirk-
lich. Aber es ist eben ganz einfach Winter.
Auch möchte ich Sie in diesem Zusammenhang noch einmal 
an die Räum- und Streupflicht jedes Grundstückbesitzers er-
innern und auch bitten, nicht einfach den Schnee von Ihren 
Grundstücken in den öffentlichen Verkehrsraum zu schie-
ben. Das ist genauso wenig zulässig wie auch das illegale 
Entsorgen von Grünabfällen, zum Beispiel im Kottmarwald. 
Leider meinen immer wieder einige wenige unberechtigt, hier 
Sonderrechte zu genießen. Bitte haben Sie dafür Verständnis, 
dass bei Bekanntwerden derartiger Handlungen diese zukünf-
tig entsprechend zur Anzeige gebracht werden.
Durch den vielen Schnee sind oftmals Hydranten schwer er-
kennbar. Bitte achten Sie auch mit darauf, dass der Zugang 
und die Nutzung der Hydranten immer gewährleistet ist. Es 
kann ansonsten in einem möglichen Brandfall wichtige Zeit 
für die Brandbekämpfung verloren gehen.
Lassen Sie uns gemeinsam dafür Sorge tragen, dass Behinde-
rungen im öffentlichen Verkehrsraum durch den diesjährigen 
Winter so gering wie möglich gehalten werden.

Ihr Bürgermeister
Michael Görke 

FÜR DEN NOTFALL
Notruf 
(Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt)	 112
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Giftnotruf:	 0361/730730
Anmeldung Krankentransport	 03571/19222
Allgemeine Erreichbarkeit  
IRLS Ostsachsen/Feuerwehr	 03571/19296
Bürgerpolizei
PHM Fechler (Kottmar Süd)	 03586/770611
	 0172/5456693
PHM Großer (Kottmar Nord)	 03585/865228
	 0172/5439627
Polizeidienststellen
Löbau	 03585/8650
Zittau	 03583/620
Bundespolizei
Polizeiinspektion Ebersbach	 03586/76020
Bundespolizeihotline	 0180/5234566
ENSO-Störungshotline
Service-Telefon	 0800/6686868
Störungshotline
Trinkwasser         SOWAG	 0171/6726998
Abwasser
AZV Landwasser WAL Betrieb	 035842/20881
Fäkalentsorgung WAL Betrieb	 035842/209544
AZV Löbau-Süd    SOWAG	 03583/77370
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einbarung für Investitionen in den Ortsteilen verwendet. Nicht 
ganz unerwähnt möchte ich auch lassen, dass durch die neue 
Gemeinde Kottmar ein Haushaltsdefizit der ehemaligen Ge-
meinde Niedercunnersdorf und eingegangene Verbindlichkei-
ten bei der Flurneuordnung übernommen wurden.
Die nächsten Jahre stellen für unsere Gemeinde eine große Her-
ausforderung dar. Bei sinkenden finanziellen Mitteln und steigen-
den Ausgaben, z.B. bei der Kreisumlage, wird es ganz sicher nicht 
einfach werden, die bestehenden Strukturen mit den zahlreichen 
freiwilligen Leistungen und Angeboten langfristig zu erhalten.
Die Mitglieder des Gemeinderates und auch die Verwaltung 
stellen sich gern dieser Herausforderung, damit auch zukünf-
tig das Wohnen in der Gemeinde Kottmar lebens- und loh-
nenswert bleibt.
In der nachfolgenden Übersicht möchten wir Ihnen einen 
Überblick über wesentliche Investitionen seit der Gemeinde-
fusion 2013 geben. 
Diese Übersicht ist nicht abschließend. Kleinere Maßnah-
men/Anschaffungen finden hierin keine Berücksichtigung. 
Das gilt ebenso für Maßnahmen, die derzeit noch laufen, wie 
zum Beispiel das Depot Walddorf.
Einige, auch nicht unwesentliche Investitionen, konnten für 
diese Übersicht nicht berücksichtigt werden; dies gilt vorran-
gig für Anschaffungen im Bereich der Gemeindewehr. Hier 
sprechen wir in Summe auch von einem sechsstelligen Betrag.

ORTSCHAFT EIBAU
Ortsteil Eibau

Maßnahme
 

2013 2014 2015 2016
Liegenschaften 
Umbau Beratungsraum 
Gemeindeamt      27.647 €  
Sanierung Fassade 
Faktorenhof        14.449 € 
Abriss DAMINO II        10.151 € 
Gemeindewehr 
Anschaffung 
Rettungsgeräte Ortswehr  20.796 €      
Sanierung Dach 
Fahrzeughalle Depot 
Ortswehr        31.999 € 
Kindertagesstätten 
Erneuerung 
Heizungsanlage Schulhort        13.587 € 
Sportstätten 
Instandsetzung Sportplatz 
am Volkshaus    3.035 €    29.219 € 
Bäder 
Erneuerung 
Außenduschen    5.613 €    
Errichtung 
Doppelschaukel        2.809 € 
Sanierung 
Nichtschwimmerbecken        20.764 € 
Städtebauliche Sanierung und Entwicklung 
SDP „Ortsmitte“ Eibau 
(Gesamtprogramm)  471.779 €  435.915 €  669.977 €  356.186 € 
Abwasserbeseitigung 
Instandsetzung 
Oberflächenentwässerung 
Jahnstr./Hint. Hofeweg    20.310 €    24.054 € 
Instandsetzung 
Oberflächenentwässerung 
Neugersdorfer Straße    690 €  1.535 €  
Herstellung Grundstücks-
anschluss Jahnstraße 41a 
(Fitness-Center)      9.500 €  

Straßenbau 
Sanierung/Errichtung 
Gehweg Trebeweg  84.869 €      
Erneuerung 
Oberflächenentwässerung 
mit Straßenbau 
Thälmannstraße  34.255 €      
Gehwegbau mit PP-
Entwässerung Kirchstraße  27.034 €      
Beseitigung 
Winterschäden  50.889 €  19.242 €  24.858 €  90.327 € 
Sofortmaßnahme 
Hochwasser 2013 
Instandsetzung Bürgerweg  11.579 €      
Böschungssicherung 
Hauptstraße 117    3.591 €    5.450 € 
Böschungssicherung 
Hauptstraße 123    1.014 €    2.987 € 
Ersatzneubau Stützmauer 
Steinweg 4  4.894 €  7.825 €  192.251 €  
Ersatzneubau Stützmauer 
Steinweg 31    4.219 €  70.665 €  
Instandsetzung Straße 
Bürgerweg 1      11.603 €  17.053 € 
Instansetzung Jahnstraße    4.332 €  56.050 €  
Instandsetzung Mühlweg    2.813 €    
Instandsetzung 
Bankettanlage 
Neugersdorfer Straße    4.820 €    
Ersatzneubau Stützwand 
Bachweg 2–12    19.583 €    
Ersatzneubau Stützwand 
Oderwitzer Weg 2–8    4.998 €    
Ersatzneubau Stützwand 
Steinweg 20–33    2.529 €  6.871 €  
Instandsetzung Stützwand 
Wehr-Bürgerweg 23    7.461 €    
Instandsetzung Stützwand 
Hauptstraße 248/250    6.394 €  2.380 €  172.755 € 
Instandsetzung Stützwand 
Kretschamweg 21–23    4.479 €    
Instandsetzung Stützwand 
Uferweg 4–7    4.661 €  39.651 €  
Instandsetzung 
Verbindungsstraße 
Jahnstr./Ruppersdf. Straße    18.972 €  8.187 €  228.320 € 
Gehwegbau B 96, 
Hauptstraße 268–282    37.510 €    9.645 € 
Ersatzneubau Stützwand 
Bürgerweg 7–11      18.731 €  231.272 € 
Ersatzneubau Durchlass 
Mühlweg      37.797 €  
Ersatzneubau Stützmauer 
Steinweg 1      975 €  15.303 € 
Erneuerung Straße/
Oberflächenentwässerung 
Hauptstraße 168a        433 € 
Instandsetzung Straße/
Durchlass Friedhofsweg        42.111 € 
Brücken 
Instandsetzung Brücke 
Oberoderwitzer Weg  72.358 €      
Instandsetzung/
Ersatzneubau Durchlass 
Hauptstraße 278  27.949 €  1.687 €    
Ersatzneubau Brücke 
Hauptstraße 141/145  43.114 €  11.789 €  65.944 €  
Ersatzneubau Brücke 
Hauptstraße 171–175  3.056 €  49.796 €    
Ersatzneubau Brücke 
Hauptstraße 187  2.955 €  45.512 €    
Ersatzneubau Brücke 
Hauptstraße 248  3.998 €      
Ersatzneubau Brücke 
Uferweg 11–13    61.066 €  160.716 €  
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Ortsteil Walddorf

Maßnahme
 

2013 2014 2015 2016
Gemeindewehr 
Neubau Depot Ortswehr      73.004 €  383.787 € 
Errichtung Landesfunkstelle        992 € 
Kindertagesstätten 
Erneuerung Einfriedung        3.117 € 
Straßenbau 
Errichtung Buswartehalle 
OD Kottmarhäuser  4.873 €      
Kirschallee  7.559 €  165.204 €    
Beseitigung Winterschäden    7.135 €    
Erneuerung Oberflächen
entwässerung mit 
Straßenbau Lange Gasse    20.707 €  194.113 €  267.004 € 
Instandsetzung Straße 
Kottmarhäuser      4.189 €  
Öffentliche Gewässer, Wasserbauliche Anlagen 
Instandsetzung Jägerteich    78.333 €    
Instandsetzung Schulteich    5.030 €  63.631 €  2.558 € 

GESAMT 12.431 € 276.410 € 334.937 € 657.458 €

ORTSCHAFT NIEDERCUNNERSDORF
Ortsteil Niedercunnersdorf

Maßnahme
 

2013 2014 2015 2016
Liegenschaften 
Abriss Obercunnersd. Str. 9  3.569 €      
Vermessung GWG  
„Am Steinbruch“  10.000 €  10.000 €  10.000 €  8.965 € 
Genehmigung GWG  
„Am Steinbruch“      490 €  17.219 € 
Grundschulen 
Einrichtung PC-Kabinett  4.866 €      
Ersatzbeschaffung Kopierer    3.754 €    
Kindertagesstätten
Einbau 2. WC im 
Obergeschoss    6.197 €    
Erneuerung 
Sanitäreinrichtung        5.575 € 
Einrichtung Alarmanlage 
einschl. Brandmeldeanlage        5.373 € 
Sportstätten
Sanierung Turnhalle    469.518 €  39.085 €  500 € 
Sanierung Kegelbahn  5.250 €      
Öffentliche Spielplätze
Rekonstruktion/
Neugestaltung Spielplatz 
Niedercunnersdorf  5.389 €      
Straßenbau
Instandsetzung Stützwand 
Neucunnersdorfer Straße  14.075 €      
Beseitigung Winterschäden  19.371 €      43.600 €
Flurneuordnung B178n
Teil von „Bierweg“ 
(Durchlass + Straße)    1.426 €    108.680 € 
Teil von „Ruheweg“ inkl. 
Streuobstwiese (vorbeh. 
Entwicklungspflege)    34.416 €  8.453 €  2.462 € 
Grünweg        10.266 € 
Öffentliche Gewässer, Wasserbauliche Anlagen
Gewässerinstandsetzung 
Cunnersdorfer Wasser, 
Niedere Hauptstr. 5    893 €  3.951 €  2.529 € 
Instandsetzung Einlauf
bauwerk am Vorderflössel    2.324 €    

GESAMT 62.520 € 528.529 € 61.979 € 161.567 €

Instandsetzung 
Brücke zum Grenzweg, 
Hauptstraße 268    2.904 €  506 €  41.443 € 
Ersatzneubau Brücke 
Hauptstraße 133      4.106 €  
Instandsetzung 
Brückenbauwerk 
Hauptstraße 161–163      5.117 €  
Ersatzneubau 
Fußgängerbrücke 
Steinweg 4        53.179 € 
Öffentliche Spielplätze
Rekonstruktion Spielplatz 
Kirchstraße    7.266 €    
Erneuerung Spielplatz 
Schulstraße        19.740 € 
Öffentliche Gewässer, Wasserbauliche Anlagen
Rückbau Verrohrung 
Hauptstraße 276–280  12.120 €      
Sofortmaßnahme 
Hochwasser 2013 
Bürgerweg  7.173 €      
Beräumung Landwasser    7.606 €    
Sanierung/Umbau 
Sohlgleite Landwasser, 
Bürgerweg 2    1.093 €    8.781 € 
Gewässerinstandsetzung 
Landwasser, Hauptstraße 
78–86    291 €    
Gewässerinstandsetzung 
Landwasser, Höhe 
Hauptstraße 159    3.056 €  11.225 €  
Gewässerinstandsetzung 
Landwasser, Höhe 
Hauptstraße 233    1.055 €  46.929 €  
Instandsetzung 
Einlaufbereich 
Mundgutwasser    951 €  2.322 €  
Instandsetzung Zulauf in 
Spritzeteich, Mühlweg    821 €  1.535 €  10.523 € 
Instandsetzung Jordan-
Bach    2.737 €  10.189 €  68.809 € 
Instandsetzung Durchlass 
Hauptstraße 46/Hinterer 
Hofeweg    67 €    12.027 € 
Instandsetzung 
Einlaufbauwerk 
Bürgerweg 3      13.728 €  

GESAMT 878.819 € 817.700 € 1.500.994 € 1.533.373 €

Ortsteil Neueibau

Maßnahme
 

2013 2014 2015 2016
Liegenschaften 
Sanierung 
Dorfgemeinschaftshaus 
(Turnhalle)  156.487 €  442.509 €    
Straßenbau 
Erneuerung 
Oberflächenentwässerung 
mit Straßenbau 
Hetzwalder Weg  37.176 €  513 €    
Beseitigung 
Winterschäden  22.627 €  769 €    
Brücken 
Instandsetzung 
Brückenbauwerk Mühlweg      3.275 €  4.736 € 
Öffentliche Gewässer, Wasserbauliche Anlagen 
Gewässerinstandsetzung 
Schnauder, Hetzwalder 
Weg      1.785 €  21.068 € 

GESAMT 216.290 € 443.791 € 5.060 € 25.804 €
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Bäder
Ersatzbeschaffung 
Vakuumregler  5.084 €    
Erneuerung Filteranlage      11.629 € 8.057 €
Straßenbau
Deckschichterneuerung 
Hauptstraße  267.986 €    
Grundhafter Ausbau 
Heimstraße  207.890 €  166.244 €  
Grundhafter Ausbau 
Strahwalder Straße    249.722 €  

Beseitigung Winterschäden  21.930 €    43.619 € 
Sofortmaßnahme 
Hochwasser 2013 
Hauptstraße 145  29.373 €  17.883 €  
Stützwand Cunnersdorfer 
Wasser, Hauptstr. 95–135    6.106 €   8.530 €
Instandsetzung Bergweg    13.937 €   115.090 €
Instandsetzung Dammweg    2.114 €   138.229 €
Straßenbau und Brücke 
Brückenweg      3.558 € 
Brücken
Sofortmaßnahme Hoch
wasser 2013 Brücke 
Obercunnersdorfer Wasser  11.973 €    
Ersatzneubau Brücke 
Cunnersdorfer Wasser 
(Querstraße)  210.049 €  241 €  
Ersatzneubau Brücke  
An der Aue       12.314 €
Öffentliche Spielplätze 
Spielplatz Kretscham       10.445 €

GESAMT 853.570 € 697.908 € 58.806 € 294.975 €

GESAMTSUMMEN 2.474.810 € 3.155.957 € 2.037.936 € 2.912.084 €

Beseitigung Winterschäden:
OT Ottenhain:	� Am Krumbach, Hauptstraße,  

Busbucht an der B178
OT Niedercunnersdorf:	 Gartenweg
OT Walddorf:	 Querweg
OT Neueibau:	 Dorfstraße beim „Stern“
OT Eibau:	� Ebersbacher Weg, Rosenstr., Stein-

weg, Kirchweg, Teichstraße, Mühlweg, 
Neugersdorfer Straße, Zittauer Straße, 
Teichstraße

OT Kottmarsdorf:	� An der Gasse, Ebersbacher Straße
OT Obercunnersdorf:	� Mühlweg, Kirchgasse, Wiesenweg
Natürlich hat die Gemeinde nicht nur Ausgaben bei Investiti-
onen, sondern vor allem auch laufende Kosten für die Bewirt-
schaftung kommunaler Einrichtungen und Gebäude. Nachste-
hend geben wir Ihnen einen Überblick über einige der größten 
Kostenblöcke im Jahr 2016:
Kitas 	 2.600.000 €	 Sportstätten� 250.000 €
Steuern/Umlagen	 2.100.000 €	 Gemeindewehr� 215.000 €
Verwaltung 	 1.337.350 €	 Tourismus� 180.000 €
Straßen 	    845.000 €	 Museen� 135.000 €
Bauhof 	    690.000 €	 Heimat/
Liegenschaften 	    525.000 €	 Kulturpflege� 60.000 €
Bäder 	    500.000 €
Grundschulen 	    410.000 € 
Ich denke, anhand dieser Zahlen wird erkennbar, dass in den 
Jahren seit der Fusion zum 01.01.2013 ganz beachtliches geleis-
tet, saniert und vieles instandgesetzt wurde. Hier steht nicht nur 
die bloße Zahl, sondern eine beachtliche Arbeit der Verwaltung 
dahinter. So mussten die Finanzierungen der einzelnen Maßnah-
men geklärt, sowie die Planung, Ausführung und letzten Endes 
auch eine ordnungsgemäße Abrechnung vollzogen werden. Dafür 

Ortsteil Ottenhain

Maßnahme
 

2013 2014 2015 2016
Sportstätten
Vereinsräume TSG 
Ottenhain  4.386 €  2.085 €  671 €  
Straßenbau
Instandsetzung Mühlweg  20.512 €      
Beseitigung Winterschäden  26.741 €      28.526 € 
Errichtung Buswartehalle    5.712 €  3.363 €  
Flurneuordnung B178n
Straße „Zum Sonneberg“  2.981 €  2.279 €    167.165 € 
Verlängerung „Sonneberg“ 
inkl. Baustraße    95.632 €  31.642 €  37.925 € 
Öffentliche Gewässer, Wasserbauliche Anlagen
Gewässerinstandsetzung 
Krummbach, Höhe 
Dorfstraße 11    2.324 €    1.604 € 

GESAMT 54.619 € 108.032 € 35.675 € 235.220 €

ORTSCHAFT OBERCUNNERSDORF
Ortsteil Kottmarsdorf

Maßnahme
 

2013 2014 2015 2016
Liegenschaften
Instandsetzung 
Bockwindmühle    14.270 €    
Gemeindewehr
Neubau Depot Ortswehr  376.417 €  263.599 €    
Kindertagesstätten 
Umbau/Erneuerung 
Küche  17.089 €  1.500 €    
Sportstätten
Erneuerung Türen 
Eingangsbereich Turnhalle  3.055 €      
Straßenbau
Beseitigung Winterschäden      40.486 €  3.687 € 
Öffentliche Spielplätze
Neuerrichtung Spielplatz 
Kottmarsdorf    4.217 €    

GESAMT 396.561 € 283.587 € 40.486 € 3.687 €

Ortsteil Obercunnersdorf

Maßnahme
 

2013 2014 2015 2016
Liegenschaften
Abbruch/
Brachflächensanierung 
ehemaliges Möbelwerk  79.304 €  120.772 €  

Umbau Bürgerbüro    53.658 €  
Einbau Sanitäranlagen 
Hintere Dorfstraße 34       2.309 €
Gemeindewehr
Anschaffung 
Rettungsgeräte Ortswehr  19.982 €    
Turmsanierung Depot 
Ortswehr    10.853 €  
Kindertagesstätten 
Neuausstattung 
Leiterinnenbüro    3.094 €  
Sportstätten
Sanierung kleiner 
Sportplatz einschl. 
Ausstattung    53.283 €  
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möchte ich stellvertretend für die Einwohnerschaft der gesamten 
Verwaltung ein großes Lob und ein ebenso großes Dankeschön 
aussprechen. Ich bin mir sicher, dass ohne Fusion nicht in jedem 
Ortsteil derartig hätte investiert werden können.
Lassen Sie uns gemeinsam als Gemeinde Kottmar mit ihren 
sieben Ortsteilen diesen erfolgreichen Weg weiter gehen.

Ihr Bürgermeister Michael Görke

Kottmarkurier – in eigener Sache
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
wie im letzten Kurier bereits angekündigt, möchten wir Sie 
weiterhin bitten, Unregelmäßigkeiten bei der Zustellung des 
Kottmarkuriers direkt an Frau Peggy Lange unter Telefon 
0 35 83/77 55 58 73; Fax: 0 35 83/77 55 58 55 bzw. unter Mail: 
lange.peggy@ddv-mediengruppe.de zu melden.
In letzter Zeit gab es speziell im Ortsteil Walddorf und im obe-
ren Teil Eibaus Probleme bei der pünktlichen Zustellung des 
Kottmarkuriers. Sollte also jemand Interesse haben, in Zukunft 
den Kottmarkurier in diesen Bereichen austragen zu wollen, 
dann bitten wir um Mitteilung an die Gemeindeverwaltung, Tel. 
0 35 86/7 80 40. Diese Anfrage ist völlig unverbindlich.

Das Redaktionsteam

Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen
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Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 

Aus der Arbeit des  
Gemeinderates Kottmar

Auszüge aus der Niederschrift der  
öffentlichen Beratung des Gemeinderates 
Kottmar am 12. Dezember 2016
Tagesordnung
  1. �Begrüßung, Feststellen der Beschlussfähigkeit, Bestäti-

gung Tagesordnung
  2. �Berichterstattung der Schulleiter der Grundschulen der 

Gemeinde Kottmar
  3. �Auswertung und Unterzeichnung der öffentlichen Nieder-

schrift des Gemeinderates vom 14.11.2016
  4. �Bekanntgabe der Beschlüsse des Technischen Ausschus-

ses vom 28.11.2016
  5. �Beschluss einer Zweckvereinbarung zu Waldwegen im Kott-

mar, Flurstück 222/15 der Gemarkung Walddorf und Flur-
stück 2134/a der Gemarkung Eibau mit der Stadt Löbau

  6. �Beschluss zur Widmung von zwei öffentlichen Waldwegen 
im Kottmarwald im Bereich Kottmarhäuser (Beginn)

  7. �Beschluss zur öffentlichen Widmung des Verbindungs-
weges OT Niedercunnersdorf, von der Obercunnersdorfer 
Straße zur Oberen Hauptstraße (am Bauhof)

  8. �Beschluss zur Auftragsvergabe Instandsetzung Brücken-
bauwerk im OT Neueibau, Mühlweg

  9. �Beschluss zu überplanmäßigen Ausgaben 2016 
10. Beschluss zur Vereinsförderung für das Jahr 2017
11. Anfragen der Gemeinderäte und Bürger
12. Informationen des Bürgermeisters

zu TOP 1) 
Der Bürgermeister Herr Görke begrüßte die Gemeinderäte, als 
Gäste Frau Koksch (Schulleiterin Grundschule Eibau) und Herrn 
Kubenz (Schulleiter Grundschule Niedercunnersdorf) sowie die 
zur Beratung hinzugezogenen MitarbeiterInnen der Gemeinde-
verwaltung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates. 
Zur Beratung waren 21 Gemeinderäte anwesend, die Be-
schlussfähigkeit war mit 21 + 1 Stimmen gewährleistet. Die 
Beratung wurde entsprechend der Tagesordnung durchgeführt. 
zu TOP 2) 
Frau Koksch und Herr Kubenz berichteten über die Arbeit und 
Probleme der beiden Grundschulen. In der Pestalozzi-Grund-
schule lernen 113 Schüler, 6 Personen gehören zum Stamm-
personal, die Schulleiterin ist Frau Katrin Koksch. In der 
Wilhelm-Tempel-Grundschule Niedercunnersdorf lernen 147 
Schüler, zum Stammpersonal gehören 8 Personen, Schullei-
ter ist Herr Peter Kubenz. In beiden Schulen kann das Mittag
essen im Schulgebäude eingenommen werden. Der Hort befin-
det sich in Eibau außerhalb der Schule, nur der Frühhort wird 
in der Schule abgesichert und in Niedercunnersdorf befindet 
sich der Hort im Schulgebäude. In Eibau besteht eine enge 
Zusammenarbeit im Bereich der Kinder- und Elternbildung mit 
dem „Kinderland Sachsen e.V.“, in Niedercunnersdorf handelt 
es sich um eine anerkannte und geförderte Ganztagsschule. 
Es bestehen jeweils Kooperationsverträge mit dem Hort, Kin-
dertagesstätten und Oberschulen. Die Sporthalle befindet sich 
in Eibau in einer Entfernung von 800 m, in Niedercunnersdorf 
grenzt sie an die Schule. Zum Schwimmunterricht müssen die 
Schüler beider Schulen nach Hirschfelde fahren (14tägig). 
Als Besonderheiten gibt es in der Grundschule Eibau eine 
Töpferwerkstatt, es gibt eine pädagogische Mitarbeiterin 
(Frau Dießner) und während eines Schuljahres erfolgt die 
Gestaltung interessanter Einzelprojekte. In der Grundschule 
Niedercunnersdorf wird, bedingt durch den Namen der Schu-
le, astronomischen Wissens kindgerecht vermittelt. Weiterhin 
gibt es kostenlose Förderangebote in Zusammenarbeit mit 
Physio- und Ergotherapeuten.
Im nächsten Jahr soll ein neues Schulgesetz in Kraft treten. Im 
§ 25 heißt es wie folgt: „Bestehen im Gebiet eines Schulträgers 
mehrere Grundschulen, kann der Schulträger mit Genehmigung 
der Schulaufsichtsbehörde Einzelschulbezirke oder gemeinsa-
me Schulbezirke durch Satzung bestimmen. Die Genehmigung 
kann verweigert werden, wenn die Schulbezirkszuordnung der 
Schüler nicht eindeutig ist oder wenn der Schulbezirk zu einer 
Klassenmehrbildung gegenüber der mindestens notwendigen 
Klassenzahl bezogen auf das Gesamtschüleraufkommen in 
einer Klassenstufe im Schulträgergebiet führt.“
In der Gemeinde Kottmar sind z.Z. 2 Schulbezirke festgelegt, 
und zwar der 1. Schulbezirk mit den Ortsteilen Eibau, Neu-
eibau und Walddorf und der 2. Schulbezirk mit den Ortsteilen 
Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf, Kottmarsdorf, Ottenhain 
und die Gemeinde Großschweidnitz. Sollte es in Zukunft nur 
noch einen Schulbezirk geben, könnte es bedeuten, dass nicht 
wie bisher 3 Schulklassen sondern nur 2 Schulklassen in der 
Gemeinde Kottmar gebildet werden können. Anhand eines 
Beispiels zeigte Herr Kubenz die Klassenbildung nach der 
bisherigen Schulbezirksreglung und nach der neuen Reglung, 
wenn das Gesamtschüleraufkommen berücksichtigt wird. Die 
Gemeinde als Schulträger ist dann dafür zuständig und muss 
festlegen, welche Kinder in den anderen Ort fahren müssen. 
Alle Kinder werden an der Heimatschule eingeschult, sofern die 
Eltern es wünschen. Der Schulträger hat die Voraussetzungen 
für einen erfolgreichen Schulbesuch zu schaffen. Eine Diagno-
stik bezüglich Leistungs- und Teilleistungsschwächen findet erst 
ab Klasse 1 statt, der Besuch einer Förderschule ist theoretisch 
erst ab Klasse 3 möglich. Es gibt in den Schulen keine Fach-
kräfte. Wichtig ist die bauliche und ausstattungsmäßige Anpas-
sung (Barrierefreiheit) in den Schulen, diese ist nicht gegeben. 
Die personelle Situation in den beiden Grundschulen stellt 
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Beschluss Nr. 262-14/16
Der Gemeinderat Kottmar beschließt den Abschluss einer 
Zweckvereinbarung mit der Stadt Löbau, zwei Waldwege im 
Kottmarwald, das Flurstück 222/15 der Gemarkung Walddorf 
und das Flurstück 2134/a der Gemarkung Eibau betreffend. 
Der Bürgermeister wird zur Unterzeichnung bevollmächtigt.
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 21 + 1
Ja-Stimmen: 21 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0
zu TOP 6) 
Die betroffenen Abschnitte Fasanenweg und Turmweg gehö-
ren zu den Gemarkungen Walddorf und Eibau und damit zur 
Gemeinde Kottmar. Der Fasanenweg befindet sich auf dem 
Flurstück 222/15 der Gemarkung Walddorf und der betreffen-
de Teil des Turmweges verläuft auf dem Flurstück 2134/a der 
Gemarkung Eibau. Baulastträger ist die Stadt Löbau.
Die Widmungen liegen im öffentlichen Interesse.
Beschluss Nr. 263-14/16 
Der Gemeinderat Kottmar beschließt die Widmung zweier 
Waldwege, Flurstück 222/15 der Gemarkung Walddorf und 
Flurstück 2134/a der Gemarkung Eibau (Fasanenweg und 
Turmweg), als öffentlichen Waldweg auf der Grundlage von 
§ 6 Sächsisches Straßengesetz entsprechend des Lagepla-
nes. Die Baulast der Waldwege trägt die Stadt Löbau. 
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 21 + 1
Ja-Stimmen: 21 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0
zu TOP 7) 
Der bestehende Verbindungsweg im OT Niedercunnersdorf von 
der Obercunnersdorfer Straße zur Oberen Hauptstraße (am Bau-
hof) ist noch nicht öffentlich gewidmet. Der Weg führt über das 
Flurstück Nr. 687/6 (Eigentümer Gemeinde Kottmar), Flurstück 
Nr. 38/8 (Eigentümer Frau Trautmann) und über die bereits 
sanierte Brücke über das Cunnersdorfer Wasser (Flurstück Nr. 
1252/8). Vom Eigentümer des Flurstücks Nr. 38/8 liegt die Zu-
stimmung zur öffentlichen Widmung des Verbindungsweges vor. 
Beschluss Nr. 264-14/16 
Der Gemeinderat Kottmar beschließt die öffentliche Widmung des 
Verbindungsweges OT Niedercunnersdorf, von der Obercunners-
dorfer Straße zur Oberen Hauptstraße (am Bauhof) als Gemein-
destraße. Die Verwaltung wird beauftragt, das Widmungsverfahren 
entsprechend der gesetzlichen Reglungen durchzuführen. 
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 21 + 1
Ja-Stimmen: 21 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0
zu TOP 8) 
Für das Vorhaben Instandsetzung Brückenbauwerk im OT Neu-
eibau, Mühlweg fand eine öffentliche Ausschreibung statt. Von 9 
Firmen wurden die Ausschreibungsunterlagen angefordert, 9 An-
gebote lagen zum Zeitpunkt der Einreichungsfrist am 08.11.2016 
vor. Die Prüfung und Wertung der Angebote, Nachlasse und Neben-
angebote erfolgte durch das Ingenieurbüro Miedek GmbH, Oder-
witz mit dem Ergebnis, dass die Fa. 1a-Meisterbau Torsten Franke, 
Leutersdorf das günstigste Angebot abgegeben hat. Die Baukos-
ten liegen über der Kostenschätzung. Die Baumaßnahme soll im 
Zeitraum vom 02.05.2017–30.06.2017 durchgeführt werden.
Beschluss Nr. 265-14/16 
Der Gemeinderat Kottmar erteilt dem wirtschaftlichsten Bieter, 
der 1a-Meisterbau Torsten Franke, Folge 1, 02794 Leutersdorf, 
den Zuschlag für die Instandsetzung Brückenbauwerk im OT 
Neueibau, Mühlweg, zum Preis von 42.361,44 € (Brutto). 
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 21 + 1
Ja-Stimmen: 21 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

sich so dar, dass es nur einen Lehrer im Alter von 30 Jahren 
gibt. Von den anderen 13 Lehrkräften gehen viele in den näch-
sten 10 Jahren in Rente und es sind keine Fachkräfte in Sicht. 
Es werden junge Lehrer benötigt, es fehlen Lehrkräfte für 
59 Stunden. Bei Unterrichtsausfall werden von den Lehrern 
Mehrstunden übernommen, vorrangig werden die Kernfächer 
(Mathe, Deutsch, Sachunterricht und Englisch) abgesichert. 
Die technische Ausstattung der Schulen sieht so aus, dass 
die letzten innovativen Investitionen in der Grundschule Nie-
dercunnersdorf im Jahr 2004 die Anschaffung von PCs und in 
Eibau 2011 die Anschaffung von Laptops waren. 
In den Grundschulen sind folgende Anschaffungen in der 
nächsten Zeit notwendig:
– Computerausstattung in Klassenstärke
– interaktive Tafeln/WLAN
– �Tablets – mit Lernprogrammen, die den Lernfortschritt der 

Kinder erkennen
-– �Sanierung der Elt-Anlage in Niedercunnersdorf und Ausstat-

tung des Werkraumes in Eibau
In den Grundschulen werden jährlich die verschiedensten Pro-
jekte durchgeführt. In enger Zusammenarbeit der Schulen auf 
Lehrer- und Schülerebene ist vom 18.–25.11.2017 ein Zirkus-
projekt vorgesehen. Weiterhin bestehen Kooperationen mit 
Vereinen. Leider ist es den Grundschulen nicht mehr möglich, 
an allen Veranstaltungen der Vereine teilzunehmen, da der Auf-
wand für die Lehrer sehr hoch ist und alles zusätzlich realisiert 
werden muss. Ziel der Grundschulen ist es, dass es keine Unter-
schiede im Bildungsniveau zwischen Stadt und Land gibt. 
Beide Grundschulen sind für die Gemeinde sehr wichtig. Die 
Gemeinde wird entsprechend ihren Möglichkeiten die Schulen 
weiterhin unterstützen. Bei Problemen sollten sich die Schullei-
ter an die Gemeinde wenden. Die benötigte technische Ausstat-
tung wird nicht in einem Jahr angeschafft werden können und 
auch die baulichen Maßnahmen müssen eingeplant werden. 
Problem ist der Klassenteil von 28 Kindern, dieser müsste herun-
tergesetzt werden, um Kinder individueller betreuen zu können.
Wenn es zu einer Änderung der Anzahl der Klassen kommen 
sollte, darf sich die Gemeinde Kottmar das nicht gefallen las-
sen. Im Haushaltsplan 2017 ist die Ausstattung des Werkrau-
mes und das Zirkusprojekt mit enthalten. Für die Sporthalle 
in Niedercunnersdorf wurden für die energetische Sanierung 
Fördermittel beantragt. 
Der Bürgermeister bedankt sich bei Frau Koksch und Herrn 
Kubenz für die Ausführungen. 
zu TOP 3) 
Die Niederschrift des Gemeinderates vom 14.11.2016 wurde 
von den Gemeinderäten bestätigt. 
zu TOP 4) 
Beschlüsse des Technischen Ausschusses aus der Beratung 
vom 28. November 2016
1. Beschluss Nr. TA 89-11/2016
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Kottmar erteilt der 
OSTEG mbH Zittau, Friedensstraße 35 c, 02763 Zittau, den 
Zuschlag zur Deckensanierung Brunnenstraße, OT Eibau, 
1. BA, zum Angebotspreis von 22.993,22 € (Brutto). 
zu TOP 5) 
Der Beschluss zur Widmung zweier Waldwege im Kottmarwald, 
Flurstück 222/15 der Gemarkung Walddorf und Flurstück 
2134/a der Gemarkung Eibau setzt voraus, dass die Gemein-
de Kottmar von der aus der Widmung resultierenden Haftung 
befreit wird. Ebenso ist die Kostenübernahme aus der Straßen-
baulast in dieser Zweckvereinbarung klar geregelt, so dass der 
Gemeinde Kottmar keine Verpflichtungen daraus erwachsen. 
Die Zweckvereinbarung wurde vom Kommunalamt geprüft 
und bestätigt, dass die Zweckvereinbarung genehmigungsfä-
hig ist. Nach Genehmigung der Vereinbarung erfolgt die Veröf-
fentlichung der Zweckvereinbarung im Sächsischen Amtsblatt.
Die Zweckvereinbarung wurde bereits von Löbaus Oberbürger-
meister, Herrn Buchholz, unterschrieben. 



Kottmarkurier 04. 02. 2017 Seite 11 

zu TOP 9) 
Für das Honorar an die STEG für das Hochwassermanagement 
wurde im Zuge der Haushaltsplanung nur die Netto-Summe 
mitgeteilt und geplant. Daher macht sich jetzt eine überplan-
mäßige Ausgabe in Höhe der Mehrwertsteuer erforderlich. 
Da es sich hier um eine Maßnahme mit 100 % Förderung han-
delt, ist die Finanzierung gesichert.
Beschluss Nr. 266-14/16 
Der Gemeinderat beschließt für das Haushaltsjahr 2016 eine 
überplanmäßige Ausgabe i.H.v. 19.000 € für die Produktkon-
ten 52100.443140 und 52100.743140. 
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 21 + 1
Ja-Stimmen: 20 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 1
zu TOP 10) 
Mit Beginn des Jahres 2015 trat die Benutzungs- und Entgelt-
ordnung Sportstätten der Gemeinde Kottmar in Kraft. Alle Ver-
eine, die Sporteinrichtungen nutzen, müssen nach der neuen 
Entgeltordnung für die Benutzung ein einheitliches Nutzungs-
entgelt je Stunde bezahlen. In der Benutzungs- und Entgeltord-
nung Sportstätten ist unter Nummer V, Punkt 2 die Möglichkeit 
eingeräumt, dass die Gemeinde Kottmar durch Beschluss die 
Höhe der Vereinsförderung festlegt und damit die Arbeit der 
Vereine vor allem in der Kinder- und Jugendarbeit unterstützt.
Natürlich unterhält die Gemeinde im Gemeindegebiet einige 
Sportstätten, mit einem nicht unerheblichen Aufwand. Die Ver-
eine, die diese gemeindeeigenen Sportstätten nutzen, werden 
somit durch die Gemeinde unterstützt. Im Gegenzug kann er-
wartet werden, dass die Vereine sich an mindestens zwei Ver-
anstaltungen der Gemeinde beteiligen. 
Es wird vorgeschlagen, den Kinder- und Jugendsport weiterhin 
mit 100% zu fördern. Die Höhe der Förderung im Erwachse-
nenbereich sollte davon abhängig gemacht werden, wie der 
Verein auch die Veranstaltungen der Gemeinde unterstützt. 
So ist die Teilnahme am Bierzug und an einer weiteren Veran-
staltung der Gemeinde oder eine Ausrichtung einer Vereins-
veranstaltung, die allen Bewohnern öffentlich zugängig ist, 
zwingend notwendig, um im Erwachsenenbereich mit 50% 
gefördert zu werden. Werden diese Bedingungen nicht erfüllt, 
kann nur eine Erwachsenenförderung von 40% erfolgen.
Im letzten Jahr 2015 betrug die Vereinsförderung im Bereich 
der Sportstätten 36.924 €.
Aufgrund des aktuell noch laufenden Vertrages der Gemein-
de Obercunnersdorf mit der SG Blau-Weiß Obercunnersdorf, 
kann der Verein die Turnhalle (Krone) und die Sportplätze 
weiterhin zum Nulltarif nutzen und muss keine anteiligen Nut-
zungsentgelte bezahlen.
Beschluss Nr. 267-14/16
Der Gemeinderat Kottmar beschließt entsprechend Num-
mer V, Punkt 2 der Benutzungs- und Entgeltordnung der Sport-
stätten der Gemeinde Kottmar folgende Fördersätze:
1. �Die Nutzungsentgelte für den Kinder- und Jugendbereich 

werden im Jahr 2017 zu 100% gefördert.
2. �Die Nutzungsentgelte für den Erwachsenenbereich werden 

im Jahr 2017 zu 50% gefördert, wenn der Verein am Bier-
zug und an mindestens einer weiteren Veranstaltung der 
Gemeinde teilnimmt oder eine öffentliche Vereinsveran-
staltung ausrichtet. Ansonsten beträgt die Vereinsförderung 
40% im Erwachsenenbereich.

Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 21 + 1
Ja-Stimmen: 21 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0
zu TOP 11)
Von den Gemeinderäten wurden Anfragen zu Grundstücks-
angelegenheiten, zur Nutzung des Spreequellsaales im Dorf-
gemeinschaftshaus Walddorf, zu Ordnungsangelegenheiten 
sowie zur Zustellung des Kottmarkurier gestellt.

zu TOP 12) 
Vom Bürgermeister lagen keine Informationen im öffentlichen 
Teil vor.

Vorankündigung
Die nächste öffentliche Ratssitzung findet am Donnerstag, 
dem 16.02.2017, 19.30 Uhr voraussichtlich im OT Eibau statt.
Den genauen Beratungsort sowie die Tagesordnung für die 
öffentliche Beratung entnehmen Sie bitte den Aushängen 
an den Informationstafeln des Gemeindeamtes OT Eibau, 
Hauptstr. 62; im OT Neueibau, Schulstr. 1; im OT Niedercun-
nersdorf, Obercunnersdorfer Str. 11; im OT Ottenhain, Dorfstr. 
15; im OT Obercunnersdorf, Hauptstr. 107; im OT Kottmars-
dorf, Löbauer Str. 19a, sowie am Dorfgemeinschaftshaus im 
OT Walddorf, Zugang Schulstraße. 

Nichtamtlicher Teil

Nachruf
Mit tiefer Betroffenheit haben wir vom Tode des Herrn 
Polizeioberkommissar

André Golbs 
erfahren, der am 28.12.2016 im Alter von 54 Jahren 
plötzlich verstorben ist.
Herr Golbs hat uns über viele Jahre in Angelegenheiten 
des Straßenverkehrs rechtssicher und mit großer fach-
licher Kenntnis und Erfahrung beraten. Die alljährlich 
durchzuführenden Straßenverkehrsschauen wären 
ohne ihn nicht denkbar gewesen.
Besonders dankbar sind wir ihm für die fachliche Be-
gleitung der Absicherung des Eibauer Bierzuges. Über 
viele Jahre hat er mit seinen Kollegen dazu beigetragen, 
dass der Festumzug reibungslos und ohne Vorkommnis-
se ablaufen konnte. Seine ruhige Art wurde von allen 
Beteiligten des Sicherungsteams sehr geschätzt. Wir 
werden Herrn Polizeioberkommissar André Golbs sehr 
vermissen und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie und 
seinen Angehörigen.

Michael Görke, Bürgermeister

Regiebetrieb Abfallwirtschaft 
Abfallgebührenbescheide werden versandt 
Ab 30. Januar werden die Abfallgebührenbescheide verschickt. 
Diese enthalten die Schlussrechnung für das Jahr 2016 und 
die Vorausveranlagung für das Jahr 2017. Bitte beachten Sie, 
dass eventuelle Nachzahlungen für die Abfallentsorgung 2016 
bei der ersten Gebührenzahlung zum 15.02.2017 fällig werden. 
Bitte überweisen Sie die offenen Beträge mit Angabe der Kun-
dennummer vom Abfallgebührenbescheid an folgende Bank-
verbindung: �Zahlungsempfänger: Landkreis Görlitz�  

IBAN: 	DE53 8505 0100 3000 0002 15�  
BIC: 	 WELADED1GRL 

Bei Zahlungsschwierigkeiten ist die Vereinbarung einer schrift-
lichen Ratenzahlung oder Stundung mit dem Regiebetrieb Ab-
fallwirtschaft möglich. 
Sie können den Regiebetrieb Abfallwirtschaft zudem beauftra-
gen, die Abfallgebühren von Ihrem Konto abzubuchen. Das For-
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mular SEPA-Lastschriftmandat steht Ihnen unter aw.landkreis.
gr oder www.kreis-goerlitz.de zur Verfügung. Bitte senden Sie 
das Formular im Original und mit Unterschrift an: Regiebetrieb 
Abfallwirtschaft, Muskauer Straße 51 in 02906 Niesky 
Die Kontaktdaten der Sachbearbeiter sind im Abfallkalender 
auf Seite 3 und auf der Homepage veröffentlicht. Der Regie-
betrieb Abfallwirtschaft ist aufgrund der zahlreichen Nachfra-
gen zu den Bescheiden derzeit telefonisch schwer erreichbar. 
Wir bitten um Verständnis, wenn nicht in jedem Fall der erste 
Anruf erfolgreich ist. Es können ebenfalls Anfragen mit Angabe 
der Kundennummer und Telefonnummer schriftlich oder per 
E-Mail an info@aw-goerlitz.de eingereicht werden. 
Kontakt: �Regiebetrieb Abfallwirtschaft,  

Muskauer Straße 51, 02906 Niesky  
Tel.: 03588/261-702, -716, Fax: 03588/261-750  
E-Mail: 	 info@aw-goerlitz.de, www.kreis-goerlitz.de

25. Eibauer Bierzug am 25. Juni – das 
Highlight 2017 in der Gemeinde Kottmar
Inzwischen sind die Eibauer Bierzugmacher in der Gemeinde 
Kottmar bereits eifrig dabei den 25. und damit den Jubiläums-
Bierzug vorzubereiten. Zusammen mit Vertretern der teilneh-
menden Brauereien und dem Sächsischen Brauerbund gab 
es schon die ersten gemeinsamen Beratungen, in welchen 
neben einem auswertenden Rückblick auf 2016 auch erste 
Gedanken zum nächsten Festwochenende, welches vom 23. 
bis 25. Juni 2017 stattfindet, gefasst wurden.
Gemeinsam sucht man Möglichkeiten und neue Wege, um 
den Bierzug auch überregional noch besser bekannt zu ma-
chen, wobei die Organisatoren dabei natürlich vor allem auf 
die Mitarbeit und Unterstützung der Medien angewiesen sind. 
Das Eibauer Event rund ums Bier ist sachsenweit einmalig, 
nicht zuletzt durch das gemeinsame Auftreten der sieben 
sächsischen Brauereien sowohl im Festumzug als auch auf 
dem Festplatz und im großen Zelt. 

Foto: Anke Hojenski
Hier findet schon seit 2013 zur Eröffnungsparty jeweils am 
Freitagabend ein Parallelbieranstich durch alle mitwirkenden 
Brauereien statt. Dieser Programmpunkt ist bisher einmalig 
und wird wohl so schnell auch nicht zu toppen gehen.
Eine wesentliche Änderung wird es beim Bierzug 2017 geben: 
Die Veranstalter und der Sächsische Brauerbund einigten 
sich darauf, dass der Festumzug am 25. Juni um 11.30 Uhr 
beginnen wird. Zum Einen erhofft man sich dadurch mehr 
Besucher, weil mehr Spielraum für die Anreise gegeben ist, 
zum Anderen steht dadurch auch etwas mehr Zeit für das 
große Stellmanöver im Startbereich am ehemaligen „Wald-
kretscham“ im Ortsteil Walddorf zur Verfügung.
Eine bedeutende Rolle schon im Vorfeld des Eibauer Groß
ereignisses spielt die Bierzugplakette, die einerseits zur De-

ckung der Unkosten des Festumzuges zum Verkauf angeboten 
wird und andererseits mittlerweile ein beliebtes Sammel
objekt geworden ist. So warten die Bierzugfans auch schon ge-
spannt darauf, wann die ersten Plaketten vergangener Jahre 
vielleicht im Internet angeboten werden. Wer sich jetzt noch 
für das Sammeln der runden Scheiben entscheidet, dürfte es 
dabei schon nicht mehr so leicht haben, alle erschienenen 
Plaketten zu ergattern.
Vor allem darf man auf die Plakette zum 25. Bierzug gespannt 
sein. Sollte etwa jemand aus der Bierzugfangemeinde mit 
einer guten Idee für die Gestaltung aufwarten können, dann 
nichts wie los und den Organisatoren diese mitteilen. Teilnah-
memeldungen für den Festumzug bitte bis zum 30.04.2017 
an die Gemeinde Kottmar.

Christfried Heinrich, i.A. Bier- und Traditionszug

Aufruf zur Teilnahme am Mannschafts
kegeln der Vereine um den Wanderpokal 
der Gemeinde Kottmar
Am Sonnabend, dem 18. März 2017 findet traditionell das 
Mannschaftskegeln der Vereine auf der Kegelbahn der Bahn-
hofsgaststätte im OT Obercunnersdorf statt.
Teilnahmeberechtigt sind alle Vereine der Gemeinde Kottmar.
Teilnahmebedingungen:
1. �Jeder Verein stellt eine Mannschaft, die aus drei Frauen und 

drei Männern bestehen muss.
2. �Für jede Mannschaft ist ein Startgeld von 7,50 Euro zu ent-

richten.
3. �Jeder Teilnehmer schiebt zehn Kugeln in die Vollen. Zum 

Einkegeln werden jedem Teilnehmer zwei Kugeln zugestan-
den, die nicht gewertet werden.

4. �Die Siegermannschaft erhält den Wanderpokal, der im 
nächsten Jahr verteidigt werden muss. Die Platzierten er-
halten Urkunden. Die drei besten Teilnehmer werden mit 
einem Blumenpräsent geehrt.

5. �Die Anmeldung der Mannschaften hat bis zum 14. März 
2017 mit der Einzahlung des Startgeldes im Bürgerbüro im 
OT Obercunnersdorf zu erfolgen.

6. �Die Reihenfolge und damit die Vergabe der Startzeit erfolgt 
mit der Bezahlung der Startgebühr.

7. �Die Übergabe des Pokals, der Urkunden und der Blumenprä-
sente findet am 30. April 2017 vor Beginn des Fackelzuges 
im OT Obercunnersdorf statt.

 

Mitteilungen der Sachgebiete aus  
der Gemeindeverwaltung Kottmar

Friedensrichter/Schiedsstelle
Schiedsstelle Eibau
Die Sprechstunde findet am Montag, dem 20.02.2017 in 
der Zeit von 18–19 Uhr im Gemeindeamt Kottmar, OT Eibau, 
Hauptstr. 62, Zimmer 6 statt.

Friedensrichter Ober- und Niedercunnersdorf
Frau Klein erreichen Sie telefonisch unter 0176-48354226

Sprechstunde des Bürgerpolizisten 
Unser Bürgerpolizist Herr PHM Fechler bietet jeweils donners-
tags immer von 15.00 bis 16.00 Uhr im Gemeindeamt im OT 
Eibau, Hauptstr. 62, Zimmer 6 eine Sprechstunde an.
Hier können Sie Ihre Anfragen an den Bürgerpolizisten richten. 
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Einwohnermeldeamt
Einwohnerstatistik 
Stand: 01.12.2016 Einwohner gesamt: 7.491
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Eibau 2.836 7 2 1 3 2.839

Kottmarsdorf 508 0 1 0 0 507

Neueibau 629 0 1 0 1 627

Niedercunnersdorf 1.001 1 1 0 2 999

Obercunnersdorf 1.385 9 8 0 4 1.382

Ottenhain 412 0 1 0 0 411

Walddorf 720 1 4 0 1 716

Stand: 31.12.2016	 Einwohner gesamt: 7.481  

Im Jahr 2016 gab es in der Gemeinde Kottmar 49 Geburten 
und 128 Sterbefälle.

SG Ordnung Kultur
Winterdienst
Werte Bürgerinnen und Bürger,
aus gegebenem Anlass möchten wir Sie auf die Verpflichtung 
zum Schneeräumen sowie zur Beseitigung von Schnee- und 
Eisglätte hinweisen. 
Gemäß der „Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlie-
ger zum Reinigen, Schneeräumen und Streuen in der Gemein-
de Kottmar“ ist Winterdienst an Werktagen von 07.00 Uhr bis 
20.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 09.00 Uhr bis 
20.00 Uhr durchzuführen. 
Gerade in den letzten Tagen musste festgestellt werden, das 
Gehwege nicht oder nur mangelhaft von Schnee und Eis be-
freit waren. Gerade für die Fußgänger ist es schwierig, bei eh 
schon engen Gehwegen sich sicher auf diesen zu bewegen. 
Die Verkehrssicherungspflicht wird auf Grund o.g. Satzung auf 
den Grundstückseigentümer/Anlieger übertragen.
Gehwege sind vor den Grundstücken bei Schneefall so breit zu 
räumen, dass ein Begegnungsverkehr möglich ist. Bei Schnee- 
und Eisglätte sind die Gehwege und die Zugänge zur Fahrbahn 
und zum Grundstückseingang rechtzeitig zu streuen und in 
voller Breite und Tiefe abzustumpfen, dass Gefahren nach all-
gemeiner Erfahrung nicht entstehen können. 
Der zu beräumende Schnee ist so abzulagern, dass dieser 
nicht in den öffentlichen Verkehrsraum gelangt. Ferner ist 
darauf zu achten, dass Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 
Gullys freigehalten werden. Das Ablagern von Schnee in Fließ-
gewässern ist ebenfalls nicht gestattet, und führt bei einset-
zendem Tauwetter zu Rückstauungen und im extremsten Fall 
zu Überflutungen.
Außerdem wird bei der Schneeräumung durch den gemeindli-
chen Bauhof immer wieder festgestellt, dass am Straßenrand 
geparkte Fahrzeuge die Schneeräumung behindern. Für die 
Entfernung des hier liegen gebliebenen Schnees ist der Halter 
des abgestellten Fahrzeuges verantwortlich.
Wir bitten sie diese Hinweise zu beachten und den Winter-
dienst so durchzuführen, dass unsere Gehwege durchgängig 
sicher benutzt werden können. Sollten Sie selbst nicht dazu in 
der Lage sein, können auch Firmen/Hausmeisterdienste von 
Ihnen für diese Aufgaben herangezogen werden.
Für Informationen zu Schwachpunkten beim Räumen und 
Streuen sind wir Ihnen dankbar.

Ordnungsamt Gemeinde Kottmar

Tag des offenen Umgebindehauses 2017
Auch in diesem Jahr steht unsere Gemeinde neben anderen 
Südlausitzer Dörfern im Blickpunkt der Öffentlichkeit, wenn am 
28. Mai zum Tag des offenen Umgebindehauses eingeladen wird.
Die Aufmerksamkeit ist ungebremst, und nicht nur bis aus 
Dresden kommen die Interessierten, zumal neben der Vorlie-
be für diese einmalige Volksbauweise Beispiele denkmalge-
rechter Sanierung, zeitgemäßen Wohnen im Denkmal auch 
ein möglicher Erwerb eines Hauses im Fokus steht.
Um an den Erfolg der zurückliegenden Jahre anzuknüpfen, 
sind die Besitzer von Umgebindehäusern aufgerufen, ihre 
Häuser an diesem Tag zu öffnen.
Bei entsprechendem Interesse kann man sich an die Mitarbei-
ter der Touristinformation im Ortsteil Obercunnersdorf wenden, 
die gern weiterführende Auskünfte zum Tag geben. Telefonisch 
sind die Kollegen unter Tel.: 03 58 75/6 09 54 zu erreichen. 

Wieland Schneider

Bauamt
PROJEKTAUFRUF
LEADER-Förderung Region Kottmar
4. Aufruf für LEADER-Förderung startet am 01.02.2017
Der dritte Aufruf endete am 22.08.2016 mit einer wiederrum 
großen Resonanz und einer Vielzahl qualitativ hochwertiger 
Projekte, die eingereicht worden sind. In der Sitzung des Ko-
ordinierungskreises am 13.09.2016 wurden 15 Vorhaben mit 
einer Gesamtsumme von 460.517 € zur Förderung ausge-
wählt. Insgesamt wurden bei den ersten drei Aufrufen 74 Pro-
jekte eingereicht, von denen 41 durch den Koordinierungskreis 
ein positives Votum erhielten. Damit konnten 1.489.424 € aus 
dem regionalen LEADER-Budget vergeben werden.
Unter den ausgewählten Projekten sind u. a. der Einbau eines 
Gemeinderaumes in die Kirche Kottmarsdorf und der Umbau 
eines leerstehenden 3-stöckigen Umgebindehauses zu einer 
zertifizierten Pension in Obercunnersdorf. 
Die innerhalb der ersten Aufrufe gemachten Erfahrungen 
haben inhaltliche Korrekturen und Schärfungen in der LEA-
DER-Entwicklungsstrategie, insbesondere im Aktionsplan bzw. 
den Fördertatbeständen erforderlich gemacht. Das notwendi-
ge Genehmigungsverfahren zur Änderung der LES wurde Mitte 
Januar mit einem positiven Bescheid vom SMUL abgeschlos-
sen. Damit liegt der Region „Kottmar“ nun wieder eine rechtli-
che Grundlage für das Durchführen neuer Aufrufe vor.
In der vierten Auswahlrunde geht es wieder um innovative 
Ideen z.B. 
• �zur wirtschaftlichen Entwicklung sowie von Betriebserweite-

rungen von Kleinst-, Klein- und mittleren Unternehmen
• �zur Steigerung der touristischen Wertschöpfung durch ziel-

gruppenorientierte Angebote 
• �zur Wieder- und Umnutzung von denkmalgeschützten Ge-

bäuden 
• �zum Ausbau der technischen Infrastruktur,
• �zur Sicherung der natürlichen Lebensgrundlagen und des 

Ökosystems 
• �zur Sicherung und Verbesserung der Alltagsmobilität und 

soziokulturelle Angebote
Der vierte Aufruf richtet sich an Vorhaben, die in 2017 begon-
nen werden können und alle notwendigen Voraussetzungen 
erfüllen. Antragsberechtigt sind je nach Maßnahme private 
Antragsteller, Kommunen, Unternehmen und Sonstige (z. B. 
Vereine).
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) der Region Kottmar ruft fol-
gende Handlungsfelder zur Umsetzung der LEADER-Entwick-
lungsstrategie auf:
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Instandsetzung der Stützwand im 
Bereich Kretschamweg 21–23

Eibau 08.05.–16.06.

Ersatzneubau/Sanierung der 
Stützwand des Cunnersdorfer 
Wasser entlang der Hauptstraße

Ober- 
 cun-
ners-dorf

22.05.–29.09.

Ersatzneubau der Brücke über das 
Landwasser bei Hauptstraße 133

Eibau 03.07.–15.09.

Instandsetzung der Oberflächen-
entwässerung an der Neugers-
dorfer Straße (Höhe Gärtnerei)

Eibau 24.04.–12.05.

Instandsetzung des Landwassers 
im Bereich Hauptstraße 252–262

Eibau 22.05.–08.09.

Ersatzneubau der Stützwand am 
Landwasser bei Steinweg 1

Eibau 02.05.–29.09.

Ersatzneubau der Brücke über das 
Landwasser bei Hauptstraße 151

Eibau 28.06.–21.09.

Ersatzneubau der Brücke über 
das Landwasser bei Hauptstraße 
153/155

Eibau 27.03.–22.06.

Ersatzneubau der Brücke über 
das Cunnersdorfer Wasser,  
Höhe An der Aue 4

Ober- 
cunners-
dorf

02.05.–31.08.

Änderungen bei den Bauzeiträumen können sich kurzfristig er-
geben. Wir bitten alle Anwohner sich auf Behinderungen und 
Einschränkungen während der Bauphase einzustellen und hof-
fen auf Ihr Verständnis. Kurz vor dem Beginn der Bauarbeiten 
werden die betroffenen Anlieger zur Bauanlaufberatung einge-
laden. Dort erhalten Sie dann Informationen zum Baubetrieb, 
Planungsbüro und zum Ablauf. Wildner, Bauamtsleiter

Mitteilungen aus den Ortsteilen  
Eibau, Neueibau, Walddorf

Kurzinformationen

Abfallentsorgung
	 Eibau	 Neueibau	 Walddorf
Restmüll 	 06.02.	 06.02.	 06.02.
	 20.02.	 20.02.	 20.02.
	 06.03.	 06.03.	 06.03.
Biotonne	 13.02.	 13.02.	 13.02.
	 27.02.	 27.02.	 27.02.
Gelbe Tonne	 20.02.	 22.02.	 20.02.
Blaue Tonne	 21.02.	 21.02.	 21.02.

Schadstoffmobil
OT Eibau
Parkplatz Hauptstr. 199	 16.02.2017	 10.00–11.30 Uhr
Parkplatz Hauptstr. 55	 16.02.2017	 15.00–17.00 Uhr
OT Neueibau
Containerstandort 
an der Turnhalle 	 15.02.2017	 10.00–11.00 Uhr
OT Walddorf
Mittelstr. Nähe Friedhof	 16.02.2017	 12.00–13.00 Uhr
Markt
Jeden Mittwochvormittag erwarten Sie die Händler und Ge-
werbetreibenden zum Wochenmarkt am Volkshaus Eibau und 
freuen sich über ihre Einkäufe.

A.	 Wirtschaft
B.	 Ländliche Bausubstanz
C.	 Technische Infrastruktur
D.	 Umwelt/natürliche Ressourcen
E.	 Daseinsvorsorge und Gesellschaft
F.	 Kooperation und Beteiligung.
Start des Aufrufs: 01.02.2017
Abgabefrist: bis spätestens 03.04.2017 (Posteingang 12:00 Uhr 
beim Regionalmanagement im Stadtamt Herrnhut)
Termin der abschließenden Vorhabensauswahl durch den Ko-
ordinierungskreis: 27.04.2017
Lassen Sie sich vorab zu Ihrem Vorhaben durch das Regional-
management beraten, damit Sie Ihre Anträge gut qualifiziert 
einreichen können. Die Beratungen finden in den Kommunen 
Ebersbach-Neugersdorf, Herrnhut, Kottmar und Oderwitz wie 
folgt statt:
• �Gemeindeverwaltung Kottmar, Hauptstraße 62, 02739 

Kottmar OT Eibau – 07.02. / 21.02. / 07.03. / 21.03.2017 
• �Stammhaus Lautex, Ernst-Thälmann-Straße 42, 02727 Ebers-

bach-Neugersdorf, OT Neugersdorf – 09.02. / 23.02. / 09.03. / 
23.03.2017 

• �Gemeindeverwaltung Oderwitz, Str. der Republik 54, 02791 
Oderwitz – 14.02. / 28.02. / 14.03. / 28.03.2017

• �Stadtamt Herrnhut, Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut – 
16.02. / 01.03. / 16.03. / 30.03.2017

Beratungstermine beim Regionalmanagement nur nach tele-
fonischer Voranmeldung. 
Alle Einzelheiten zum Aufruf, zum Budget und zu den Förderanträ-
gen finden Sie ab dem 01.02.2017 unter www.region-kottmar.de
Regionalmanagement Kottmar, die STEG Stadtentwicklung GmbH
Tel.: 035873-34936, E-Mail: rm-kottmar@steg.de

Beseitigung der Hochwasserschäden
Seit Mitte 2016 liegen der Gemeinde Kottmar nun sämtliche 
Zuwendungsbescheide für die Beseitigung der kommunalen 
Hochwasserschäden aus dem Jahr 2013 vor. Von den insge-
samt 59 Bauvorhaben sind bereits 32 in den vergangenen 
Jahren umgesetzt worden. Die verbleibenden 27 Wiederauf-
baumaßnahmen sollen nun zügig in den Jahren 2017 und 
2018 abgearbeitet werden. Wir möchten Ihnen mit der folgen-
den Tabelle die Maßnahmen für dieses Jahr vorstellen:

Maßnahmenbezeichnung Ortsteil geplanter Zeit-
raum der Bau-
ausführung

Gewässerinstandsetzung des 
Landwassers im Bereich der 
Hauptstraße 78–86

Eibau 02.05.–01.09.

Straßeninstandsetzung mit Stütz-
mauerbau im Bereich Bürgerweg 1

Eibau 03.04.–31.10.

Gewässerinstandsetzung des 
Cunnersdorfer Wasser im Bereich 
der Niederen Hauptstraße 5

Nieder-
cunners-
dorf

18.07.–02.09.

Gewässerinstandsetzung des 
Krummbach Höhe Dorfstraße 11

Otten-
hain

18.07.–02.09.

Instandsetzung des Einlaufbe-
reichs in den Steindeckerkanal, 
Mundgutwasser, bei Kirchstraße 1

Eibau 08.05.–16.06.

Instandsetzung Brückenbauwerk 
Mühlweg

Neu-
eibau

02.05.–30.06.

Straßeninstandsetzung  
im Bereich der Kottmarhäuser, 
Turmweg, Wanderparkplatz

Wald- 
dorf

24.04.–08.06.

Ersatzneubau der Stützwand  
im Bereich Bachweg 2–12

Eibau 08.05.–28.07.
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ins Schloss, wo „Marschall Vorwärts“ Blücher lebte und zeigt 
Ihnen die Stadt, in der Kurt Masur geboren wurde, Brieg. Alles ist 
eingebettet in Musik, welche die Gäste des Abends verzaubert 
Kartentelefon: 0 35 86-70 20 51, Eintrittspreis 7,50 EUR

Kabarett „Weltkritik“ im Faktorenhof Eibau
Höher, schneller, weiter. Die Anforderungen heute sind nun mal 
hoch: Ich brauche ein Haus, in das mein neuer Flatscreen passt! 
Wie kann ich bei meinem Lebenspartner die Romantik optimie-
ren? Darf ich mich auch ohne Wellness erholen? Fragen Sie nicht 
mich, wie es mir geht, fragen Sie meine Gesundheits-App!
Der Mensch ist wahrhaftig die Krone der Erschöpfung. Alle 
reden von Nachhaltigkeit und Entschleunigung, aber: Weni-
ger ist schwer. Dabei sind Höhenflüge in Bodennähe doch am 
schönsten. Wie das geht, zeigen Ihnen Bettina Prokert und 
Maxim-Alexander Hofmann getreu dem Motto: Nur Deckel 
sind immer on the Topp.
Das „Ensemble Weltkritik“ begeistert durch originelle Impro-
visationen und Lieder, schnellen Schlagabtausch voller Wort-
witz und rabenschwarzen Humor. Ihre Spielfreude begeistert 
die Zuschauer von Rügen bis Bayern und brachte den beiden 
Kabarettisten mehrere Kleinkunstpreise ein. 
Kurzweilig, scharfzüngig, tiefsinnig … lachtränentreibend. Las-
sen Sie sich begeistern.
„Weltkritik“ ist zu Gast im Faktorenhof Eibau am 4. März 2017, 
um 19 Uhr im Festsaal.
Der Kartenpreis beträgt 13.00 € (Kartentel.: 0 35 86-70 20 51).

FFw Kottmar, Ortsfeuerwehr Neueibau
Im Oktober letzten Jahres besuchte eine Delegation der FFw 
Aalen und der Kreisgruppe der Reservistenkameradschaft Ost-
würtemberg Alb Donau die Feuerwehr in Neueibau und Eibau.

Besuch in Eibau

Initiiert wurde der Besuch durch Kam. Hartmut Lucke, der 
selbst Feuerwehrmitglied in Neueibau war und nun der FFw 
Aalen angehört. Weiterhin nahmen Mitglieder der Kreisgruppe 
Reservistenkameradschaft 
Ostwürtemberg Alb Donau 
am Besuch in der Ober-
lausitz teil, die ebenfalls 
alle der FFw Aalen angehö-
ren. Diese Kameradschaft 
ist u.a. mit der Pflege der 
Kriegsgräberstätten im In- 
und Ausland beschäftigt.
Nach der Besichtigung der 
Feuerwehrdepots Neu-
eibau und Eibau und einem 
kleinen Imbiss legte das 
Kollektiv ein Blumengebin-
de am Ehrenmal der Gefal-
lenen des 1. Weltkrieges 
nieder.

Auf dem Bild links Hartmut Lucke 
und rechts der Chef der Reservis-
tenkameradschaft Timo Kloepfer

Veranstaltungen 
– Kurzüberblick –
Ortsteil Eibau
09.02.2017	Buchlesung Eva Mutscher im Faktorenhof
18.02.2017	1. Bundesliga Gewichtheben gegen AC Potsdam
18.02.2017	�Multimediashow mit Thomas Mücke  

im Faktorenhof
04.03.2017	Kabarett „Weltkritik“ im Faktorenhof

Ortsteil Neueibau
11.02.2017	Fasching im „Goldenen Stern“– Rock’n Roll im Pool
24.02.2017	Fasching im „Goldenen Stern“ – Weiberfasching
01.03.2017	Fasching im „Goldenen Stern“ – Seniorenfasching

Informationen aus den  
Einrichtungen der Ortsteile

Faktorenhof/ 
Touristinformation�
Buchlesung im Faktorenhof
Eva Mutscher liest im Festsaal des Faktorenhofes Eibau am 
9. Februar 2017, 19 Uhr aus ihrem Büchlein „Das Märchen 
vom großen und vom kleinen Glück“.
Eine Geschichte lesen – das ist wie ein Kurzurlaub. Ein paar 
Minuten aus dem Alltag verschwinden, in eine andere Welt 
eintauchen und erfrischt, erholt und gestärkt zurückkommen. 
Denn, obwohl wir in den Geschichten dem Alltag mit seinen 
Sorgen und Schwierigkeiten begegnen, zeigen sie auch, dass 
mit Fantasie und Humor vieles leichter wird.
Eva Mutscher, geboren 1964 in Görlitz, wuchs in der östlichsten 
Gemeinde Deutschlands, in Neißeaue, auf. Seit ihrer Kindheit 
liebt sie Märchen und Geschichten. Als ihre Kinder erwachsen 
wurden, studierte sie Fachliteratur, um sich im Schreibhand-
werk zu schulen und schrieb Kurzgeschichten und Gedichte 
für Zeitschriften, Geschenk- und Kalenderbücher. 2013 erfüllte 
sich ihr Traum von der ersten Buchveröffentlichung.
Der Eintritt beträgt 3 Euro. Eintrittskarten sind in der Tou-
ristinformation im Faktorenhof erhältlich (Kartentelefon: 
0 35 86-70 20 51).
Öffnungszeiten: �Montag bis Freitag 10–12 Uhr/13–16.30 Uhr,  

an den Wochenenden 13–17 Uhr.

Multimedia im Faktorenhof Eibau  
mit Thomas W. Mücke:
Erleben Sie eine Reise durch „Schlesien“ am 18. Februar 
2017 um 19 Uhr. Eine Dia-Ton-Show mit phantastischer Über-
blendtechnik und brillanten Dias.
Mit dieser Dia-Ton-Show wagen wir uns in ein Land, was wohl 
den meisten nur vom Namen her in Erinnerung ist. Doch diese 
Brücke zu Europa, das Land meiner Väter, ist unbedingt wert, 
wiederentdeckt zu werden.
Das Glatzer Bergland z.B. mit den einst berühmtesten Kurbä-
dern Deutschlands fesselt einen ebenso, wie die Seenplatte 
von Militsch mit seinem Vogel- und Fischreichtum oder die Ge-
gend um Lubowitz, wo Joseph von Eichendorff geboren wurde 
und hier ein „O Täler weit, ihr Höhen“ schrieb. Ganz zu schwei-
gen vom Riesengebirge. Nicht ohne Grund hatte auch Gerhart 
Hauptmann im Riesengebirge die Stätte seines Schaffens.
Doch auch viele andere klangvolle Namen begegnen einem 
auf dieser Reise – wie etwa im geschichtsträchtigen Breslau 
Hoffmann von Fallersleben, Puppenmutter Käthe Kruse oder 
August Borsig, der Lokomotivkönig. Thomas W. Mücke führt Sie 
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Geburtstage

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit, Freude und 
einen schönen Lebensabend.
Unsere besonderen Wünsche überbringen wir in diesem 
Monat
im Ortsteil Eibau am:
05.02.	 Frau Christa Rasch		  zum 70.
12.02.	 Frau Brigitte Pohl			  zum 75.
14.02.	 Herrn Joachim Ernst		  zum 85.
16.02.	 Frau Renate Grüllich		  zum 70.
19.02.	 Frau Adelheid Ebert		  zum 70.
23.02.	 Frau Monika Schmidt		  zum 70.
25.02.	 Herrn Peter Berndt		  zum 70.
25.02.	 Frau Ingeborg Bräuer		  zum 85.
26.02.	 Frau Christa Dietrich		  zum 80.
01.03.	 Herrn Hubertus Ginzel		  zum 70.
im Ortsteil Neueibau am:
14.02.	 Frau Annelies Lucke		  zum 75.
02.03.	 Frau Erika Istel			   zum 80.
im Ortsteil Walddorf am:
06.02.	 Herrn Friedrich Kremz		  zum 80.
11.02.	 Frau Hanna Heidisch		  zum 85.
11.02.	 Frau Edith Wandelt		  zum 85.
02.03.	 Herrn Ulrich Müller		  zum 70.

  
Seniorenveranstaltungen

OT Eibau�
Die Gemeindeverwaltung, das DRK und Ihre Betreuerin laden 
Sie im Monat Februar 2017 zu folgenden Veranstaltungen wie-
der herzlich ein
Dienstag, den 07.02.
09.45 Uhr	 Seniorenpflegezentrum Eibau:  
	 B e w e g u n g s t r a i n i n g
Mittwoch, den 15.02.
09.30 Uhr	 Gasthof „Hirsch“ Eibau: B o w l i n g
Dienstag, den 21.02.
09.45 Uhr	� Seniorenpflegezentrum Eibau:  

B e w e g u n g s t r a i n i n g
Donnerstag, den 23.02.		
14.00 Uhr	� Kretscham Eibau: Plausch zur Kaffeetafel, an-

schließend wird uns Herr Heinrich, Museums-
leiter in Eibau, den Videofilm vom Bierzug 2016 
vorführen.

Montag, den 27.02.
09.30 Uhr	� Treffpunkt am Kretscham Eibau: �  

Fahrt zur Wassergymnastik in das Trixi-Bad Groß-
schönau mit Voranmeldung bei Frau Pietsch bis 
25.02.17, Telefon 70 50 40

Vorankündigung Frauentagsausfahrt:
Am 22.03.17 ist eine Fahrt in den Landgasthof „Meißner 
Blick“ nach Klipphausen geplant.
Der Unkostenbeitrag beträgt pro Person ca. 51,00 €, genauere 
Informationen für diese Ausfahrt werden auf dem Veranstal-
tungsplan für den Monat März bekannt gegeben.

Ihre Seniorenbetreuerin

Angedacht ist eine Partnerschaft zwischen den Wehren zu 
etablieren. Ein erneuter Besuch ist für das Jahr 2017 geplant, 
dieses Mal sogar mit Ehepartnern. Weitere Besichtigungen 
führten die Besucher an die Kottmarschanze, nach Schirgis-
walde, in die Brauerei Eibau und nach Oybin. 
Ganz begeistert waren sie von der Kleinbahn ins Zittauer Ge-
birge und vom Feuerwehr-LO aus Walddorf, den sie am liebs-
ten gekauft hätten. 

Fotos: Ute Lucke
Die Besucher zeigten sich sehr freundlich und fanden großen 
Gefallen an der Oberlausitz.

Ute Lucke/Alters- und Ehrenabteilung OFw Neueibau

Kindertagesstätten

Freizeithort Sonnenschein
Winterferienplan ’17�
1. Ferienwoche:
13.02.	 Rund um Gesunde Ernährung im Winter  
	 mit der Ernährungsberaterin Frau Schröter
14.02.	 Besuch im Faktorenhof
	� „Wo sind die anderen Ausstellungsstücke  

untergebracht?“ 
15.02.	 Bowling im „Hirsch“
16.02.	 Fahrt ins Kino Ebersbach „Pets“
17.02.	 Rodeln oder Spieletag

2. Ferienwoche:
20.02.	 Basteln mit dem „Schulclub“
21.02.	 Fahrt zur Erfinderkiste Oderwitz
22.02.	� Winterolympiade im Kindergarten „Märchenwald“ 

Walddorf
23.02.	� Ein Märchentag in der Bibliothek mit Frau Weigelt
24.02.	 Rodeln oder Spieletag

Wir wünschen allen Kindern schöne erholsame Winterferien!

Änderungen möglich. Bitte an wetterfeste Kleidung denken!
Abmeldungen bitte bis 8.30 Uhr.  
Mittagessen gegen 13.00 Uhr in der Schule.

Kaufe alles Alte aus Omas Zeiten: Möbel, Hausrat, Spielzeug, Ansichts-
karten, Bücher, Militaria, Wannen, Körbe, Koffer und vieles andere mehr.

Nichts wegwerfen – alles anbieten
KOSTENLOSE Haushaltauflösungen – Beräumungen – Containerdienst

Ankauf immer Dienstag ab 15 Uhr

• • •  RÄUMEN SIE IHREN BODEN AUF  • • •  

02727 Ebersbach-Neugersdorf - Martin-Luther-Str.12
Tel. 01 71/8 56 23 85



Kottmarkurier 04. 02. 2017 Seite 17 

SC Kottmar �
Der Ski-Club Kottmar berichtet
Auszeichnungen für viel wichtige Arbeit  
im Hintergrund und erste Erfolge auf Schnee
Wo kommen die Ergebnislisten ganz schnell her, wenn alle im 
Ziel sind? – Aus dem „Fuchsbau“, wo Dirk Hebold, weit ab-
seits und unsichtbar von Zuschauern und Wettkämpfern am 
Computer sitzt. Wer sichert, dass aus allen Steckdosen immer 
Strom fließt, im Winter an der Laufstrecke das Licht und die 
Ampel an der Schanze funktioniert? – Immer wenn es um 
Strom geht und bei vielen anderen Arbeiten im Hintergrund, 
ist unser „Vereinselektriker“ Uli Leucht seit vielen Jahren zur 
Stelle. Nicht nur als Übungsleiterin unserer „Loipenflitzer“, 
sondern immer auch dann ist Siv-Ann Hanke im Einsatz, wenn 
es um Anträge für den Ski-Club oder die Zusammenarbeit mit 
Presse und Medien geht. 

Unsere Ausgezeichneten

Wenn unsere jungen Skilangläufer der Trainingsgruppe „Son-
nenschein“ gute Ergebnisse erreichen, dann steht dahinter der 
unermüdliche Einsatz ihrer Trainerin. Ist es doch nicht nur die 
Vorbereitung und Durchführung der Trainingseinheiten, sondern 
auch die Organisation der Fahrten zu den Wettkämpfen, die oft 
ins Erzgebirge oder Vogtland führen oder die Trainingsfahrten ins 
Isergebirge, wo es öfter Schnee gibt als bei uns oder die vielen 
Stunden am Wachstisch bei der Skipräparation. Miriam Krause 
zeichnet nicht nur dafür, sondern auch für die Zusammenarbeit 
unseres Vereins mit den Schulen, und somit für die Gewinnung 
unseres Nachwuchses verantwortlich. Für sie alle gab es an-
lässlich der 85-Jahr-Feier des SC-Kottmar als Würdigung ihrer 
fleißigen ehrenamtlichen Arbeit die Bronzene Ehrennadel des 
Landessportbundes oder des Skiverbandes Sachsen.

Schneetraining auf dem Kottmar � Fotos: SC Kottmar

Das schönste Dankeschön für die viele ehrenamtliche Arbeit 
der Vereinsmitglieder sind aber wohl gute Ergebnisse der Kin-
der und Jugendlichen bei Wettkämpfen:
Bei den Aschbergskispielen konnte Anton Krüger als 6. in der 
Altersklasse Schüler 13 sowie Emma Hanisch (S11w), Marielle 
Thomas (S12w) und Meggy Oertel (S13w) mit jeweils Platz 7 
in die Phalanx der Langläufer aus den erzgebirgisch/vogtländi-
schen Wintersportgebieten einbrechen. Klara Lebelt und Niclas 

Vereinsmitteilungen

Klub Neueibauer Karnevalisten�
Liebe Närrinnen und Narren,
Menschen miteinander schunkeln,  
keine Spur von bösem Munkeln.

Partystimmung in den Gassen,  
lass Dich treiben durch die Massen.

Überall nur buntes Treiben,  
Muffel sich die Augen reiben,

heit’re Narren sprechen Bände,  
lassen wackeln manche Wände.

Gute Stimmung weit und breit –  
Danke, „Fünfte Jahreszeit“!

Und genauso begann zu den Klängen der 90er-Jahre unter 
dem Motto „Zum KNK ganz schnell, ins verrückte Hotel“ am 
21.01.2017 mit dem „Einchecken“ unser Karnevalsjahr. 
Zum Wäschetausch am 28.01.2017 hatten sich ebenfalls 
viele Karnevalisten in unserer „etwas anderen“ Herberge vor 
der Wäschekammer eingefunden.
Jetzt geht es im Februar in die Hochphase des Faschings.
Am 04.02.2017 werden „Schlagergäste im Biergarten“ erwar-
tet Wir laden Euch herzlich ein, zur 2. Karnevalsschlagerparty 
beim KNK mit uns zu feiern und zu tanzen. Um dieses Wochen-
ende komplett zu machen, werden wir zum Kinderfasching am 
05.02.2017 „Remmi Demmi im Hotel“ veranstalten. Pünktlich 
um 14.00 Uhr startet der Faschingsumzug am Goldnen Stern 
Neueibau, anschließend haben unsere Hotel-Kinderanimateu-
re wieder viele Überraschungen für unsere Kids vorbereitet.
Am 11.02.2017 starten wir zum „Rock’n Roll im Pool“. „Bam 
Session“ aus Zittau sind an diesem Abend zu Gast in unserem 
verrückten Hotel.
Am 24.02.2017 hat der KNK in dieser Saison einen beson-
deren Höhepunkt. Seit 25 Jahren gibt es nämlich beim Klub 
Neueibauer Karnevalisten eine „verrückte Bande von Wei-
bern“, die es sich – im Jahr 1992 und anfangs eher aus Spaß 
– zur Aufgabe gemacht hatte, den Männern mal eins „aus-
zuwischen“.  Auch jetzt – ein viertel Jahrhundert später – ist 
die Weiberbande noch mächtig aktiv. „Die jetzige verrückte 
Weiberbande“ lädt Euch herzlich zum 25. Weiberfasching zur 
„Frauensauna“ ein. Doch keine Angst, bei den Gästen, die in 
das „Weiberhotel“ einchecken, bleibt es keine Frauensauna, 
sondern diese wird auf jeden Fall gemischt! Musikalisch unter-
halten wird Euch mit Livemusik die „UngeCombo“ aus Sebnitz.
Am 01.03.2017, ab 17.00 Uhr laden wir am Aschermittwoch 
unsere Seniorinnen und Senioren zum Auskehrball „Treff-
punkt: Tanztee“ ein. Einlass ins Hotel ist ab 16.30 Uhr. 
Den Schlüssel, welchen wir am 11.11.2016 erhielten, müssen 
wir an diesem Abend bedauerlicherweise auch wieder abge-
ben. … dann sag ich schon mal „Tschüss“ … oder vielleicht ja 
doch noch nicht???? Nein, natürlich noch nicht ganz. Denn 
auch der Alte-Säcke-Ball ist eine gute Tradition, den Fasching 
noch ein klein wenig zu verlängern. Am 11.03.2017 wird 
daher beim KNK erst die „Zimmerendreinigung“ mit Dr. Taste 
stattfinden. 
Alle Abendveranstaltungen im Hotel „Goldner Stern“ Neu-
eibau beginnen um 19.19 Uhr, die Zimmer können ab 18 Uhr 
bezogen werden. Reservierungen sind – wie in jedem Hotel 
– natürlich von Vorteil. Unsere Rezeption nimmt diese gern 
entgegen unter der Telefonnummer 01 72/3 54 16 03 oder 
auf www.knk-neueibau.de. Unsere Bars und das Restaurant 
servieren ebenfalls ab 18 Uhr.
Euer Klub Neueibauer Karnevalisten
Hau ock rei!� A. Steinberg
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Tutte konnten den im Rahmen der Aschbergskispiele ausgetra-
genen Sachsenpokalwettkampf in der Nordischen Kombination 
gewinnen. Klara gewann ebenso das Spezialspringen, Niklas 
wurde hier Vierter. Für Justus Lebelt standen der erste Alpencup 
und Deutschlandpokale an. In Oberwiesenthal, vor Weihnach-
ten, beim Alpencup am ersten Tag im Sprint noch 39., klapp-
te es tags darauf schon besser und er konnte den Wettkampf 
als 20. von jeweils mehr als 60 Sportlern beenden. Knapp am 
Treppchen vorbei landete Justus dann am 14. 1. beim Deutsch-
landpokal in Altenberg mit dem 4. Platz ein tolles Ergebnis.
Julia Belger wurde nach überstandener Krankheitspause 
beim Continentalcup in Planica über 10 km klassisch Vierte.
Martin Hahn konnte beim Heim-Continentalcup in Klingenthal 
vor Weihnachten mit den Plätzen 16 und 22 bei zwei von drei 
Wettbewerben in die Punkte laufen und holte sich beim Alpen-
cup am 14. Januar, nachdem ihn eine Erkältung zunächst für 
weitere COC-Wettkämpfe ausgebremst hatte, im Gundersen-
Wettbewerb über 10 km den 3. Platz.

Claudia Hahn, SC Kottmar

SV Neueibau�
HALLENKREISMEISTER  
1. Männermannschaft SV Neueibau e.V.
So wie in den Jahren zuvor, nahm die 1. Männermannschaft 
auch in der Saison 2016/2017 an der Ermittlung des Hallen-
kreismeisters teil. Dabei gelang es ihr innerhalb von 5 Jah-
ren, den Siegerpokal des Landrates nach 2012/2013 und 
2014/2015 nun zum dritten Mal in Empfang zu nehmen.
In der Qualifikationsgruppe 4, ausgetragen in der Zittauer 
„Sporthalle am Ottokarplatz“, konnte man sich gegen den FSV 
Oderwitz 02, den TSV Großschönau, den Bertsdorfer SV, den 
SV 90 Traktor Mittelherwigsdorf und den Seifhennersdorfer SV 
als Staffelsieger durchsetzen.
In der nach FIFA-Futsalregeln ausgetragenen Meisterschaft 
fand das Finalturnier am 08.01.2017 in der Görlitzer „Jahn-
halle“ mit acht Mannschaften in zwei Vorrundenstaffeln statt. 
Unsere Gegner in der Staffel 2 waren der SV Blau-Weiß Empor 
Deutsch-Ossig (2:1), die SpG TSG Lawalde (1:1) und der Hol-
tendorfer SV (4:1). Mit einem Tor plus wurde der Gruppensieg 
vor der SpG TSG Lawalde erkämpft. 
In der anderen Staffel sicherten sich der FSV Kemnitz als Titel-
verteidiger und der GFC Rauschwalde die beiden Halbfinalplätze. 
Im ersten Spiel zog der FSV Kemnitz mit einem 2:0-Sieg ins 
Finale ein und unsere Mannschaft folgte nach einem 3:1-Er-
folg über den GFC Rauschwalde, welcher dann das Spiel um 
den Platz 3 (4:2) für sich entschied.

Freunde und Fans mit unserer 1. Männermannschaft 
hinten von links Mannschaftsleiter Christian Bahndorf, Toni Sommer, Steffen 
Troll, Jaroslaw Czekanski, Grzegorz Saficki; mittlere Reihe: Sebastian Seifert, 
Henry Wegner, Marcin Chrzanowski, Trainer Andy Reichelt; vordere Reihe: 
Grzegorz Deszcz und Dawid Slomiak.

In einem spannenden Endspiel führte bis kurz vor dem Abpfiff 
der FSV Kemnitz mit 1:0, ehe in der vorletzten Spielminute dem 
Neueibauer Kapitän Steffen Troll noch der Treffer zum Gleich-
stand (1:1) gelang. So musste ein „Sechsmeterschießen“ die 
Entscheidung bringen. Nachdem die jeweils drei festgelegten 
Schützen erfolgreich geblieben waren und auch jedes Team sei-
nen vierten Strafstoß im Netz untergebracht hatte, landete der 
Ball des fünften Kemnitzer Schützen am Pfosten. Erneut Stef-
fen Troll sorgte mit seiner Verwandlung für Riesenjubel seiner 
Mannschaftskameraden und den mitgereisten Fans.
Mit dem Erfolg qualifizierte sich unsere 1. Männermannschaft 
für die Regionalmeisterschaft am 22.01.2017 in Wilsdruff. 
(Einsendeschluss „Kottmarkurier“: 18.01.2017) 

„HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH“ auch an die B-Junioren vom 
FSV Oderwitz 02, welche in einer Spielgemeinschaft mit dem 
Herrnhuter SV 90 und dem SV Neueibau in der Hallenkreis-
meisterschaft als Vizekreismeister 2016/2017 hervorgingen.
Im Februar beginnt dann auch schon wieder die 2. Halbse-
rie der Saison. Unsere 1. Männermannschaft bestreitet am 
04./11./18.02.2017 Auswärtsspiele und tritt am Sams-
tag, dem 25.02.17, 14.00 Uhr in Neueibau gegen den GFC 
Rauschwalde an. 
Alle anderen Mannschaften folgen ab März. Informationen finden 
Sie weiterhin unter www.svneueibau.de und www.fussball.de. 

Neues Ehrenmitglied beim SV Neueibau:
Anlässlich seines 70. Ge-
burtstages und seiner in 
dieser Zeit tiefen und ak-
tiven Verbundenheit zum 
SV Neueibau wurde Spfrd. 
Siegfried Zimmermann 
zum Ehrenmitglied er-
nannt. Gleichzeitig konn-
te er mit der Ehrennadel 
vom Sächsischen Fußball-
verband e.V. in Gold aus-
gezeichnet werden. 
Dazu unser ALLER herzlichster Glückwunsch und Dank für die 
vielen Jahre seines Engagements! Wir wünschen ihm weiter-
hin viel Kraft und beste Gesundheit!
Haben Sie ebenfalls Interesse, sich ehrenamtlich zu engagie-
ren? Im Sportverein gibt es vielfältige Möglichkeiten – spre-
chen Sie uns an! Wir würden uns freuen! 

Förderverein zur Erhaltung  
der Ev.-Luth. Kirche zu Walddorf e.V.
Historische Dorfansichten gesucht
Unser Förderverein wendet sich heute mit einer Bitte an Sie, 
für deren Umsetzung uns gerade die Winterzeit als geeignet 
erscheint. Wir planen für das Jahr 2018 unsere bisher jähr-
lich angebotene Fotoausstellung in der Kirche Walddorf etwas 
abzuwandeln. Es soll dabei eine Gegenüberstellung von Ver-
gangenheit und Gegenwart gezeigt werden. So geben wir auf 
diesem Wege unser Anliegen an Sie, liebe Walddorfer Leser,
weiter und bitten Sie, 
in Ihren Fotoalben zu 
kramen. Wir freuen 
uns auf Bilder Ihres 
Hauses (beispielswei-
se wie nebenstehend 
abgebildet) oder auch 
eines Straßenzuges – 
nach Möglichkeit aus 
der Zeit Anfang des 
20. Jahrhunderts. 



Kottmarkurier 04. 02. 2017 Seite 19 

Mitteilungen aus den Ortsteilen  
Niedercunnersdorf und Ottenhain

Sprechstunde Ortsvorsteherin
Am Dienstag, dem 14. Februar 2017 von 16.00–18.00 Uhr 
findet im Bürgerbüro Niedercunnersdorf, Niedere Hauptstra-
ße 37, die Sprechstunde der Ortsvorsteherin Monika Truskat 
statt.

Werte Einwohner!
Kassenzeit mit Frau Scheel ist am Montag, dem 27.02.2017 
in der Zeit von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr.

700 Jahre Ottenhain
Wie im Januarkurier angekündigt gibt es in der heutigen Aus-
gabe erste Einblicke zur Feier 700 Jahre Ottenhain. Das Pro-
gramm steht, bis auf kleine Feinheiten, fest.
Mit einer festlichen Eröffnung im Kulturhaus beginnt das Fest-
wochenende vom 18.08. bis 20.08.2017.
Es wird Markt- und Verkaufsstände, Traktorenausstellung, 
Vergnügungsmeile für Kinder, Sensenwettbewerbe, Unter
haltungen für Groß und Klein, Tanzveranstaltungen, Turm-
besichtigungen, verschiedene Ausstellungen, Ballonweitflug, 
Feuershow, Trödelmarkt, Kettensägewunder und vieles mehr 
an diesen Tagen geben.
Außerdem werden Kremserfahrten durch den Ort Ottenhain 
angeboten und für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt 
sein, ob mit Schwein am Spieß, Bratwurst, Steak, Fischbröt-
chen, Eis, Delikatessen aus der Gulaschkanone …
Zu gegebener Zeit wird jeder Haushalt noch einen Sonder-
druck mit dem Festprogramm erhalten.
Es wird daran gedacht, eine Ausstellung mit Bildern und 
Fotos aus der Vergangenheit Ottenhains durchzuführen. Dazu 
sind wir auf die Mithilfe unserer Einwohner angewiesen. Es 
sollen Bilder und Aufnahmen, unter Umständen auch Eigen-
arbeiten, zunächst einmal gesammelt, sortiert, ausgewählt 
abfotografiert werden, welche Straßenzüge, Gebäude oder 
Gebäudegruppen, Landschaftsausschnitte oder besondere 
Ereignisse darstellen, wie Gebäudeeinweihungen, Vereins-
Gemeinschaftsfeiern, Dorfbüttel in Uniform, Kinderfeste … 
Unsere Bitte an Sie wäre nun, dass Sie Ihre Fotoalben oder 
Aufbewahrungskistchen und Kästchen nach solchen Aufnah-
men durchstöbern und im Gemeindeamt zu den bekannten 
Öffnungszeiten, bis Ende April, abgeben.
Große Feste sind auch immer mit vielen kleinen und großen 
Ausgaben verbunden und, um diese alle decken zu können, 
sind auch wir auf Spenden angewiesen.
Darum möchten wir nun an Sie mit der Bitte herantreten, wer 
vielleicht doch den ein oder anderen Euro übrig hat und die-
sen für einen guten Zweck einsetzen kann und möchte, ihn als 
kleine Spende auf das extra für die 700 Jahrfeier eingerichte-
te Spendenkonto einzuzahlen, damit wir auch alle geplanten 
Vorstellungen im vollen Umfang umsetzen können.
Kontoinhaber:	� Verein für Kinder- und Jugendarbeit  

Ottenhain e.V.
Bank :	 Volksbank Löbau-Zittau
IBAN :	 DE74 8559 0100 4200 2062 02
BIC :	 GENODEF1NGS
Verwendungszweck:	 700 Jahrfeier 
Wir bedanken uns schon jetzt dafür recht herzlich bei Ihnen.

Daniela Brendler

Bitte geben Sie diese bei mir im Pfarramt in Walddorf ab. Wir 
würden dieses Foto dann abfotografieren und Ihnen selbstver-
ständlich zurückgeben. Versehen mit der Adresse sollen sich 
dann im Laufe dieses Jahres unsere Hobbyfotografen auf den 
Weg machen und uns dazu das entsprechende aktuelle Foto 
bereitstellen. 
So werden wir auf außergewöhnliche Weise die Veränderungen 
unseres Ortes dokumentieren können. Wir sind sicher, dass wir 
damit auf ein breites Interesse sowohl bei den Einheimischen 
als auch bei Gästen und Besuchern stoßen werden. Dann also 
einen trüben Wintertag genutzt und in Omas Fotos nach dem 
passenden Motiv gesucht! Wir sind sehr gespannt auf Ihre Un-
terstützung und bedanken uns schon jetzt ganz herzlich dafür.
Übrigens auch in diesem Jahr wird es wieder eine Ausstellung 
auf der Orgelempore der Walddorfer Kirche geben. Dazu und 
zu den weiteren Aktivitäten unseres Jubiläumsjahres – der 
Förderverein wurde am 5. Oktober 2007 gegründet – infor-
mieren wir Sie in der Aprilausgabe des Kottmarkuriers.
Im Namen des Vorstandes des Fördervereins � Viola Streubel

Sportinformationen

Sporthalle am Kottmar
Handball
25.02.2017	 17:00 Uhr	 Männer Eibau 1. – Zittau

Volleyball
04.03.2017	   9:00 Uhr	Volleyball-Cup Eibau
�Hobby-Mix (6 Spieler, davon mindestens 2 weibliche)
�Veranstalter: SG Fortschritt Eibau, Abt. Volleyball

Faustball 
05.03.2017	 10:00 Uhr	Landesliga Frauen
		  Punktspiele

Nachrichten der Ev.-Luth.  
Kirchgemeinde Eibau-Walddorf

Spruch für den Monat Februar 2017:
Wenn ihr in ein Haus kommt, so sagt als erstes:
Friede diesem Haus� Lukas 10,5

Wir laden Sie herzlich zu den Gottesdiensten ein:
  5. Februar	 Predigtgottesdienst
	 in der Kirche Walddorf:� Beginn:   9.00 Uhr
12. Februar	 Predigtgottesdienst
	 in der Kirche Eibau� Beginn:   9.00 Uhr
19. Februar	 Lektorengottesdienst
	 in der Kirche Walddorf� Beginn:   9.00 Uhr 
26. Februar	 Predigtgottesdienst
	 in der Kirche Eibau� Beginn:   9.00 Uhr
  3. März	 Weitgebetstag
	 im Pfarrhaus Eibau� Beginn: 18.30 Uhr
  5. März	 Predigtgottesdienst
	 in der Kirche Walddorf� Beginn: 10.30 Uhr
	 Weltgebetstag
  7. März	 im Pfarrhaus Walddorf� Beginn: 14.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenpflegezentrum „am Kottmar“ Eibau:
am Montag, 13. Februar� Beginn:   9.00 Uhr
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So konnten wir viel Schlittenfahren, Iglus bauen und die eine 
oder andere Schneeballschlacht veranstalten. Wir hoffen, der 
Schnee bleibt uns noch etwas erhalten, damit wir die anste-
henden Winterferien auch genießen können. Aber sollte der 
Schnee ausbleiben haben wir allerhand geplant. So wollen wir 
das Ebersbacher Kino besuchen, selber Pizza backen, töpfern, 
basteln und ausgiebig spielen.
Zurzeit haben wir zwei Praktikantinnen bei uns im Haus, die 
uns tatkräftig unterstützten. Frau Jähne kommt als Studentin 
von der Hochschule Görlitz und schrieb mit einigen Kindern 
ein Buch, dieses besteht aus 3 Hauptgeschichten, es wurde 
Papier geschöpft und vieles über Bücher gelernt.
Lisa Konietzny absolvierte im Januar ihr zweiwöchiges Schnup-
perpraktikum der 9 Klasse bei uns, um den Beruf ErzieherIn 
näher kennenzulernen.
Wir wünschen allen Einwohnern der Gemeinde Kottmar noch 
alles Gute und viel Gesundheit im neuen Jahr.

Euer Hortteam

Vereinsmitteilungen

Verein für Kinder und Jugendarbeit  
Ottenhain e.V.
Werte Einwohner,
unsere nächste Papiersammlung findet am Montag, dem 
6. Februar 2017 durch Herrn Brendler statt. Er sammelt dann 
wieder das am Straßenrand liegende Papier in der Zeit von 
9.00 Uhr–12.00 Uhr ein. Sollte jemand den Abfuhrtermin 
nicht wahrnehmen können, rufen Sie einfach im Kindergarten 
unter 0 35 85/4 13 76 37 an, wir werden dann alles Weitere in 
die Wege leiten.
Auch der Container im Hof steht allen für den Selbsteinwurf 
weiterhin zur Verfügung. 
Nun sind die Winterferien in greifbare Nähe gerückt. Wer mit-
fahren möchte, sollte sich unbedingt noch bis zum 6. Februar 
bei uns anmelden. Wir werden nach Görlitz ins Naturkunde-
museum, nach Tschechien ins IQ-Landia, nach Zittau ins Kino, 
nach Löbau ins Bauspielhaus und nach Jonsdorf ins Schmet-
terlingshaus reisen.
Also, wer noch mit will, schnell anmelden. Nähere Infos gibt’s 
im Kindergarten Ottenhain bei Frau Beyer oder Frau Brendler 
oder telefonisch unter 0 35 85/4 13 76 37.
Die Ferien liegen noch vor uns, der erste Höhepunkt im Kinder-
gartenjahr ist aber schon wieder vorüber, die Vogelhochzeit.

Kurzinformationen

Abfallentsorgung
	 Niedercunnersdorf	      Ottenhain�

Restmüll	 09.02.	 09.02.
	 23.02.	 23.02.
Biotonne	 16.02.	 16.02.
	 02.03.	 02.03.
Gelbe Tonne	 01.03.	 22.02.
Blaue Tonne	 16.02.	 16.02.

Schadstoffmobil
OT Niedercunnersdorf
Platz am „Schützenhaus“	 22.02.2017	 12.00–13.00 Uhr
OT Ottenhain
Ehem. Gemeindeamt	 02.03.2017	 14.30–15.00 Uhr

Geburtstage

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit, Freude und 
einen schönen Lebensabend.
Unsere besonderen Wünsche überbringen wir in diesem 
Monat 
Im Ortsteil Niedercunnersdorf am:
18.02.	 Frau Edith Wenzel	 zum 80.
Im Ortsteil Ottenhain sind in diesem Monat keine Jubilare, die 
im Kottmarkurier veröffentlicht werden. 

Schulhort „Forschergeister“

Neues aus dem Schulhort „Forschergeister“
Das neue Jahr ist noch nicht so alt und schon steht bei uns die 
erste Veränderung an. Nach 30 Jahren verabschieden wir Frau 
Schopinska in den wohlverdienten Ruhestand. Wir wünschen ihr 
viel Entspannung, Ruhe und vor allem Gesundheit damit Sie ihren 
Hobbys voll und ganz nachgehen kann. Neue Teamleiterin ist ab 
Februar Frau Hinke. Wir wünschen ihr dafür viel Schaffenskraft.
Dass der Winter es doch noch bis zu uns geschafft hat, darüber 
haben wir uns sehr gefreut. 
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Kurzinformationen

Abfallentsorgung
	 Obercunnersdorf	 Kottmarsdorf�

Restmüll	 09.02.	 15.02.
	 23.02.	 01.03.
Biotonne	 16.02.	 08.02.
	 02.03.	 22.02.
Gelbe Tonne	 14.02.	 14.02.
Blaue Tonne	 16.02.	 16.02.

Schadstoffmobil
OT Obercunnersdorf
Einkaufszentrum	 22.02.2017	 14.30–15.30 Uhr
OT Kottmarsdorf
Parkplatz an der  
Löbauer Straße	 22.02.2017	 16.00–17.00 Uhr

Fahrbibliothek in Kottmarsdorf
Die Fahrbibliothek des Landkreises Görlitz macht am Diens-
tag, dem 14. Februar 2017 von 18.00 bis 18.30 Uhr wieder 
Station am Parkplatz, Dorfstraße 46, in Kottmarsdorf. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Veranstaltungen
– Kurzüberblick –
OT Kottmarsdorf
04.03.2017	 Faschingstanz in der Turnhalle
Änderungen vorbehalten

Kindereinrichtungen

Koboldhäusel Kottmarsdorf
Winterimpressionen

 

Informationen der Kirchgemeinde 
Ottenhain

Im Monat Februar
Gemeindenachmittag immer am 1. Mittwoch im Monat um 
16.00 Uhr bei Frau Richter.

Noch einmal zur Info!
In den Wintermonaten findet kein Gottesdienst statt.

Mitteilungen aus den Ortsteilen  
Obercunnersdorf und Kottmarsdorf

Wünsche für das neue Jahr und  
ein Dankeschön für die gelungene 
Silvesterparty des Sportvereins
Es gibt wohl keine Fragen,  
das wir euch mal danke sagen  
und nicht zu vergessen,  
ein Lob ist angemessen.
Ihr habt serviert, für Stimmung gesorgt,  
geschmückt und schön eingedeckt.
Auch haben wir getrunken den lieblichen Sekt.
Der Abend ist euch gut gelungen.  
Viel zu schnell vergingen die schönen Stunden.
Man hatte da wirklich sehr viel Spaß,  
sodass man die Alltagssorgen vergaß.
Nun bleibt zurück nur ein Traum vergangener Tage  
und es besteht im Zusammenhang die Frage –
Wie wird es in Zukunft weitergehen?  
Wird da so etwas jeweils weiterbestehen?
Denn dafür gibt es wohl kein Geld.  
Wir müssen sparen für die ganze Welt.
Es ist wohl allen bekannt,  
Deutschland ist ein reiches Land.
Wurde vom Spargeld etwas genommen,  
so hat man sich gleich besonnen –
Man schließt das ein und andere zu  
und es hat die liebe Seele Ruh.
In den kleinen Orten fällt es nicht auf.  
Wie immer nimmt es seinen Lauf.
Sollen unsere schönen Dörfer noch weiter bestehen,  
darf es nicht so weiter gehen.
Es muss auch hier gebaut werden in diesem Ort,  
sonst bleiben bald all unsere Gäste fort.
Stellt mal etwas auf die Beine,  
ob privat oder auch für Vereine.
Für die Zukunft sollte man bedenken,  
nicht alles zu verschenken.
Mehr Geld für die Gemeinden sollte es geben,  
denn unsere Kinder und Enkel wollen hier weiter leben.
Deshalb wäre es schön,  
wenn alle zu Gemeinderatssitzungen gehen.
Damit wir eines Tages sagen,  
um zum weiter Bestehen, haben wir mit beigetragen.

Ingrid Posselt
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Nachrichten der Kirchgemeinde 
Obercunnersdorf

mit Niedercunnersdorf, Kottmarsdorf  
und Großschweidnitz

Unsere Gottesdienste:
Sonntag, den 5. Februar
NC	 10.15 Uhr, mit den Konfis
Sonntag, den 12. Februar
OC	   9.00 Uhr
KD 	 10.15 Uhr
GS	 10.15 Uhr
Sonntag, den 19. Februar
KD 	   9.00 Uhr
OC	 10.15 Uhr
Sonntag, den 26. Februar
OC	  9.00 Uhr
GS	 10.15 Uhr
Sonntag, den 5. März
KD	  9.00 Uhr
NC	 10.15 Uhr
(Abkürzungen: GS – Krankenhauskirche Großschweidnitz, NC – Niedercun-
nersdorf, OC – Obercunnersdorf, KD – Kottmarsdorf)

Gottesdienstorte im Winter:�  
Obercunnersdorf: Ab 29. Januar sind die 9 Uhr-Gottesdienste 
im Kirchsaal, die 10.15 Uhr-Gottesdienste bleiben weiterhin 
in der Kirche.
Niedercunnersdorf: Alle Gottesdienste sind in der Kirche.
Kottmarsdorf: Ab 31. Dezember finden alle Gottesdienste im 
Pfarrhaus statt.
Parallel zu allen 10.15 Uhr-Gottesdiensten in Kottmarsdorf 
und Niedercunnersdorf findet Kindergottesdienst statt.

„Wenn ihr in ein Haus kommt, so sagt als erstes: Friede die-
sem Haus!“� (Lukas 10, 5)
Mit diesem Monatsspruch für Februar 2017 grüße ich Sie alle 
auch im Namen unserer Kirchvorsteher und Mitarbeiter recht 
herzlich.

Ihr Pfarrer Alexander Wieckowski

Vereinsmitteilungen

Regionalantenne Cunnersdorf e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, dem 3. März 2017 
19.00 Uhr im Kretscham Obercunnersdorf 
Tagesordnung:
1. �Eröffnung der Mitgliederversammlung  

durch den Versammlungsleiter
2. Jahresbericht des Vorstandes
3. Jahresbericht des Kassenwarts
4. Entlastung des Vorstandes
5. Allgemeine Informationen
6. Diskussion/Verschiedenes
Unser Verein entstand aus den beiden Antennengemeinschaf-
ten Nieder- und Obercunnersdorf. Durch stetige Modernisie-
rungen und Investitionen in die Fernsehanlage ist es uns nun 
bereits im 10. Jahr möglich, unseren Mitgliedern DSL und 
Telefon anbieten zu können. Besonders stolz macht uns die 
Tatsache, dass bereits zwei Drittel aller angeschlossenen 
Haushalte neben dem umfangreichen Fernseh- und Rund-
funkangebot auch Internet und Telefon nutzen. Unser schnell-
ster Tarif - 50 Megabit/s Download – stellt nicht nur in unserer 
ländlichen Gegend einen Spitzenwert dar.

Der Vorstand

  

Geburtstage

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit, Freude und 
einen schönen Lebensabend.
Unsere besonderen Wünsche überbringen wir in diesem 
Monat 
im Ortsteil Obercunnersdorf am:
10.02.	 Herrn Wolfgang Herbrich	 zum   80.
11.02.	 Herrn Herbert Wolf	 zum   70.
17.02.	 Herrn Gottfried Mühle	 zum   80.
02.03.	 Herrn Heinz Micklisch	 zum   90.
im Ortsteil Kottmarsdorf am:
07.02.	 Herrn Kirsch Hellmut	 zum 100.
17.02.	 Herrn Edgar Eickstädt	 zum   75.
23.02.	 Herrn Hans-Peter Müller	 zum   70.

Jahnstraße 24/26 · 02739 Kottmar OT Eibau 
Telefon (0 35 86) 7 83 20 · Telefax (0 35 86) 78 32 16

www.containerdienst-eibau.de

u 	  u

u	 u 
u	 u

u	 u

u Container 2 m3 – 36 m3 	  u Schüttgut-Transporte
u komplette Entsorgungsleistungen	 u Bagger- u. Abrissarbeiten 
u Feuer- und Kaminholz	 u Fertigbetonlieferung 
u Schrottaufkauf	 u Asbestentsorgung

Containerdienst Eibau GmbHContainerdienst Eibau GmbH

CE

✔ �Inspektion bzw. Wartung  
Ihres Pkw/Kleintransporter

✔ �Unfallinstandsetzung PKW  
und Kleintransporter

✔ �HU/AU täglich
✔ �Reifendienst 
✔ �Autoglas/Scheibenreparatur
✔ �MIG/MAG-Autogen Schweiß-

arbeiten
✔ �Klimaanlagenwartung/ 

-Instandsetzung
✔ �elektronischer Stoßdämpfertest

✔ �Ersatzteilhandel
✔ �Unterbodenversiegelung
✔ �Elektronikdiagnose
✔ �Achsvermessung
✔ �Instandsetzung Generator 

und Anlasser
✔ �PKW Transporte 

(nicht Ausland)
✔ �Vertrieb von  

Kommunaltechnik
✔ �Sägekettenschärfdienst

Ich bin gern für Sie täglich 07:30–12:00 Uhr und 13:00–18:00 Uhr 
sowie 14-tägig Sa. von 08:00–12:00 Uhr zu erreichen.

Inh.: Jens Petters – KFZ Techniker Meister
Rumburger Str. 71a, 02730 Ebb.-Neugersdorf (ehem. Tankstelle Freund)
Telefon: 03586 7999817,  Mobil: 0162 9810861,  Fax: 03586 7999827

E-Mail: autoservicepetters@yahoo.de

… alles rund um Ihr Auto
MEISTERBETRIEB DES KRAFTFAHRZEUGHANDWERKS

Meine Leistungen für Sie:
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Ebersbach-Neugersdorf

Filmtheater-Ebersbach�
Bahnhofstr. 14 	
02730 Ebersbach-Neugersdorf 	 Eintrittspreise: 
Tel.: �0 35 86/7 99 96 69 	 Erwachsene 	 5,50 € 

0 35 86/7 07 31 75 	 Ermäßigt 	 4,50 €
www.kino-ebersbach.de 	 Kinder	 3,50 €

Programm Februar 2017
MI 08.02. 20:00 Uhr  
Film: Paterson, Komödie USA 2016 118 Min FSK: o.A.
FR 10.02. 20:00 Uhr + Sonntagskino: SO 12.02. 14:30 Uhr  
Film: Florence Foster Jenkins  
Komödie FR/GB 2016 110 min FSK: o.A
SO 12.02. + DO 16.02. + DI 21.02. – jeweils 10:00 Uhr 
Ferienkino: Findet Dorie
Animationsfilm USA 2016 97 Min. FSK: o.A.
MI 15.02. 20:00 Uhr  
Film: Tomorrow – Die Welt ist voller Lösungen  
Dokumentation FR 2015 120 Min. FSK: o.A. 
FR 17.02. 20:00 Uhr + MI 22.02. 20:00 Uhr  
Film: Deepwater Horizont
Actiondrama USA 2016 108 Min. FSK: ab 12 Jahre
FR 24.02. 20:00 Uhr + MI 01.03. 20:00 Uhr 
Film: Gemeinsam wohnt man besser
Komödie FR 2016 97 min FSK: o.A.
Änderungen vorbehalten

Andert-Oberschule
Liebe Eltern, liebe Schüler der 4. Klassen,
bald ist es soweit – die Woche der Schulaufnahme steht bevor. 
Sie, liebe Eltern, müssen sich nun für den weiteren schuli-
schen Werdegang Ihres Kindes entscheiden. Wie Sie sicher 
von Ihrer Grundschule erfahren haben, gibt es neue Regelun-
gen für die Aufnahme an Gymnasien und Oberschulen.
Unsere Andert-Oberschule ist für die Schüler aus den Ortsteilen 
Ebersbach und Neugersdorf, den Gemeinden Kottmar, Seifhen-
nersdorf und Oderwitz mit dem öffentlichen Nahverkehr sehr gut 
zu erreichen. Die Räumlichkeiten sind hell und freundlich und 
wurden in den letzten Jahren EDV-technisch gut ausgestattet. 
Derzeit lernen 410 Kinder an unserer Schule. Aus schulorganisa-
torischer Sicht haben alle Schüler Zeit, die zahlreichen Freizeitan-
gebote (GTA) in der Schule in Anspruch zu nehmen. Die Andert-
Oberschule verfügt über eine Schülerfirma, einen Schulclub, ein 
eigenes Schülercafé, ein Schülerradio und eine Schüleraufsicht. 
Nach Unterrichtsschluss steht für die Kinder eine Mittagessen-
versorgung sowie eine Hausaufgabenbetreuung zur Verfügung. 
Für kleine „Leseratten“ haben wir auch eine Schulbibliothek. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich für eine Anmeldung 
an unserer Schule entscheiden. 
Zu folgenden Terminen sind wir für Sie da:
Donnerstag, 	02.03.17 von 7:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitag, 	 03.03.17 von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Montag,	 06.03.17 von 7:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag, 	 07.03.17 von 7:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 	 08.03.17 von 7:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Folgende Unterlagen sind für die Aufnahme erforderlich:
• Aufnahmeantrag (teilt die Grundschule aus)
• Bildungsempfehlung der Grundschule
• Geburtsurkunde im Original oder eine beglaubigte Kopie
• �eventuelle Sorgerechts- bzw. Vaterschaftsanerkennung des 

Jugendamtes
Bitte beachten Sie, dass bei gemeinsamem Sorgerecht beide 
Elternteile den Aufnahmeantrag unterzeichnen müssen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen!
Das Team der Andert-Oberschule 
Sachsenstraße 41, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

 

Informationen und Veranstaltungen 
aus dem Landkreis

Nachrichten  
der Katholischen Gemeinde

Katholische Pfarrgemeinden Leutersdorf, 
Ebersbach-Neugersdorf, Oppach
Pfarrer A. Glombitza, Aloys-Scholze-Straße 4, 02794 Leutersdorf
Tel: 0 35 86-38 62 50 Fax: 0 35 86-40 85 34, Mobil: 01 52-54 15 07 52
Mail: Kath_Pfarramt_Leutersdorf@live.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf Di u. Do 10:00–18:00 Uhr

Gottesdienstordnung 
Samstag	 16:00 Uhr	Hl. Messe Kath. Kirche in Ebersbach
	 17:30 Uhr	 Hl. Messe Kath. Kirche in Oppach
	 17:30 Uhr	� Wortgottesdienst Kath. Kirche  

in Großschönau 
Sonntag	 10:00 Uhr	Hl. Messe Kath. Kirche in Leutersdorf
	 10:00 Uhr	� Wortgottesdienst Kath. Kirche  

in Neugersdorf

Besondere Gottesdienste
01.02.2017	 10:00 Uhr	� Hl. Messe  

im Seniorenheim Leutersdorf
02.02.2017	18:00 Uhr	�Hl. Messe in Ebersbach zum Fest 

„Maria Lichtmess“
05.02.2017	10:00 Uhr	� Familiengottesdienst  

mit Kinderkatechese
10.02.2017	   9:30 Uhr	�Hl. Messe im Pflegestift Oberland  

in Ebersbach-Neugersdorf
22.02.2017	10:00 Uhr	� Hl. Messe im Seniorenheim  

in Oderwitz
24.02.2017	 10:00 Uhr	� Hl. im Pflegeheim in Oppach 
01.03.2017	 18:00 Uhr	�Hl. Messe zum Aschermittwoch  

in Leutersdorf

Veranstaltungen 
01.02.2017	 14:30 Uhr	� Seniorenfasching im ASH  

in Leutersdorf 
03.02.2017		�  Bischof Heinrich Timmerevers  

besucht unsere Gemeinden 
05.02.2017	11:00 Uhr	� Kinderfasching und Kirchencafé  

im ASH 
Senioren
14.02.2017	   9:30 Uhr	Seniorentreff in Oppach 

Vorschau März 
03.03.2017 Weltgebetstag der Frauen in den Gemeinden 

Katholische Pfarrei  
Mariä Namen Löbau
Regelmäßige Gottesdienste
Samstag			   Sonntag
17.30 Uhr (Herrnhut)		  10.00 Uhr (Löbau)
Weitere Informationen (auch Werktagsgottesdienste) entneh-
men Sie bitte den aktuellen Vermeldungen. Sie können sich 
aber auch im Internet informieren: www.wegkreuz.de
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WIR HABEN DIE
SCHÖNSTEN 
SCHLITTEN.
EISKALT REDUZIERT: 
DIE NISSAN WINTERANGEBOTE.

Autohaus Mustermann
Musterstr. 123 • 45678 Musterhausen
Tel.: 01 23 45/67 89 00
www.autohausmustermann.de 

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 7,6, außerorts 5,0, 
kombiniert 6,0; CO2-Emissionen: kombiniert 134,0 g/km 
(Messverfahren gem. EU-Norm); Effi  zienzklasse: B.
Abb. zeigt Sonderausstattungen. 1Preisvorteil gegenüber 
unserem Normalpreis. Angebote gültig bis zum 31.12.2016.

NISSAN QASHQAI 
N-CONNECTA 

1.6 l DIG-T, 120 kW (163 PS)

PREISVORTEIL1: 

€ X.XXX,–
AKTIONSPREIS: AB 
€ xx.xxx,– 

• Klimaautomatik
• Sitzheizung vorne
• NissanConnect Navigations-
  system inkl. AROUND VIEW 
  MONITOR für 360° 
  Rundumsicht
• INTELLIGENT KEY
• Fahrerassistenz-Paket, 
  u. a. mit Verkehrszeichen-
  erkennung

Hauptstraße 53 
02727 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon: 0 35 86 / 74 09 80
www.autoliebmann.deGmbH & Co. KG

Partner für steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung

Wer will schon gutes Geld verschenken 
Lass den Berater für dich denken –
kennt sich in Paragraphen aus
und holt manch Goldstück für dich raus.

Steuerberater Klaus Wöll
Uferweg 2 · 02779 Großschönau · % 03 58 41 / 307-0 · www.woell-intax.de

Einladung zum Tag der offenen Tür
Seit einigen Monaten wird am Oberland- Gymnasium Seifhen-
nersdorf gebaut, vieles hat sich bereits verändert und seit 
Beginn des Schuljahres 2016/17 findet der Unterricht bereits 
wieder im sanierten Lehrgebäude 2 statt. Nun wird es Zeit, 
sich das einmal genauer anzuschauen. Dazu möchten wir 
alle Interessierten zum Tag der offenen Tür am Freitag, dem 
03.03.2017 in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr herzlich ein-
laden.
Neben der Besichtigung der renovierten Schulräume, aus-
gestattet mit interaktiven Tafeln, und des neu ausgebauten 
Dachgeschosses können die Besucher Einblick in die vielsei-
tige Unterrichts- und Projektarbeit in den einzelnen Klassen-
stufen und in die Schulpartnerschaften gewinnen, an öffent-
lichen Proben des Chores und der Theatergruppe teilnehmen 
und sich über die weiteren Baumaßnahmen im laufenden und 
kommenden Schuljahr informieren. 
Zusätzlich können auch an diesem Tag die Schüler für die zu-
künftigen 5. Klassen ab August 2017 angemeldet werden.
Anmeldezeiten:	 01.03.	 von 12.00 bis 18.00 Uhr
	 02.03.–07.03.	 von 07.00 bis 18.00 Uhr
	 08.03.	 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Seifhennersdorf

Elternkurs im Querxenland   
„Frühlings- und Osterbastelei“�
Zu diesem Elternkurs laden wir Sie – Eltern, Großeltern, Ge-
schwister und alle Interessierten – recht herzlich am Dienstag, 
dem 7. März 2017, in die Kindertagesstätte im Querxenland 
Seifhennersdorf ein. Beginn ist 19.30 Uhr. Frau Sommer vom 
Bastelstübchen in Neugersdorf wird Ihnen als Fachfrau zur 
Seite stehen. Voranmeldungen sind unter der Telefonnummer 
0 35 86/45 11 19 bei Frau Heidisch möglich. Eine spontane 
Teilnahme kann aber auch gewährleistet werden.
Die Teilnahme kostet 5,00 € pro Person, Materialkosten fallen 
zusätzlich an.

Ines Stange, Querxenland

- für Treppen aller Art,
auch Außentreppen

- einfach bedienbar

- sehr große Hilfe
im Alltag

- individuelle Beratung und kostenlose
Vorführung, auch bei Ihnen zu Hause
- sehr einfach bedienbar, ohne Führer-
schein, Wartungs- und Reparaturservice

- kostenlose Beratung
und Vorführung

- individuelle Beratung,
kostenloses Aufmaß
- Zuschuss möglich

Elektromobile

Wannenlifte & Aufstehhilfen

Treppenlifte & Senkrechtlifte

www.bemobil.eu
02625 Bautzen
Äussere Lauenstr.19

03591 / 599 499

Eibau • Hauptstraße 143

Telefon: 

0 35 86 / 70 23 14
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Ihr Partner für Kommunal-, 
Land- und Gartentechnik
Tilo Nocke
OT Obercunnersdorf
Hintere Dorfstraße 76
02708 Kottmar
Tel. 03 58 75 / 6 04 32
info@gartentechnik-nocke.de
www.gartentechnik-nocke.de Ihr Kundendienst: 01 72 / 3 59 55 55

Hauptstr. 37, 02739 Kottmar
OT Neueibau

  (0 35 86) 33 03-0
  info@hbg-leutersdorf.de
  www.hbg-leutersdorf.de A
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D  Ihr neues Wunschbad
– �in 14 Tagen ohne Stress
– komplett mit Fliesen
– zum Festpreis fertig

  Elektro-Service
– �Prüfung und Installation vom 

Verteiler bis zur Steckdose

  Heizung – Sanitär
– moderne Heiztechnik
– �Brunnen-Wasser-Installation 

Mit unserer
BauFeenanzierung!

schnell entschieden
günstig finanziert
vor Ort betreut

Oberlausitz-Niederschlesien

www.spk-on.de/baufee
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Jetzt anrufen 

und mehr 

erfahren:

03583 603222

Ihr Wunsch(t)raum
zum Greifen nah.
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Das

Salz
muss

runter!

 GmbH  
in Kottmarsdorf

Löbauer Straße 12b · Kottmarsdorf 

Telefon: 03 58 75/6 09 16

Der neue Citroën C3 
Pure Tech 68 LIVE

 ab 
11.990 €

jetzt 
bei uns im Autohaus Nitzsche

Montag bis Freitag: 9.00 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr, Samstag: 9.00 – 12.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

Neugersdorf  ·  Hauptstraße 60  ·  02727 Ebersbach-Neugersdorf

Inhaberin  
A. Kothe

PROZENTPROZENTPROZENTPROZENTPROZENTPROZENT

HILFE WIR BRAUCHEN PLATZ!

20 % RABATT 
auf alles (ausg. Elektro und Erzgebirge)

vom 02.02. bis 10.02.2017
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 02708 Löbau 
Eichelgasse 9

(gegenüber Reformhaus)

Frau G. Werner
Niedercunnersdorf

 03 58 75 / 603 78

 

Inhaber Michael Mrochem

www.bestattungshaus-loebau.de

Tag & Nacht:  
  0 35 85/468 55 00

TAG & NACHT:
0 35 85 /

46 855 00✆

seit        1991

02727 Ebersbach-Neugersdorf · Hauptstraße 33

 % 0 3586/78 8133
Mitglied der Landesinnung Sachsen

– Nähe Markt / Busplatz –

Bestattungen

D
as

 H
au

s 
Ih

re
s 

Ve
rt
ra

ue
n
s. » Sie trauern um einen 

   lieben Verstorbenen «
Im Haus Ihres Vertrauens ist eine 
Bestattung nicht teuer.
Wir helfen Ihnen in den schweren 
Stunden bei der Wahl zur Bestattung.

» Erd-, Feuer- oder Seebestattung
» Erledigung aller Formalitäten
» Große Auswahl an Särgen, Wäsche 

und Zubehör

» Tag und Nacht dienstbereit «

Fachgeprüfter Bestatter

02739 Neueibau 
Hauptstraße 88 Tel. 03586 33010

Bestattungsinstitut
Kuhne 

Der letzte Abschied  
mit Würde.

Das Leben hat viele Seiten – 
Freude, Trauer, Glück, Schmerz: 
Oft liegen nur wenige  
Tage dazwischen.

Wir sind für Sie da, wenn  
Sie unsere Hilfe brauchen.

Sprechen Sie uns an!

Dörfelweg 14 | 02708 Schönbach

Tel. 035872 32902

Wiesenstr. 12 | 02730 Ebersbach

Tel. 03586 764368

www.bestattung-ebersbach.de

Familientradition
seit 25 Jahren

Wir Helfen in schweren Stunden.
Wir beraten Sie einfühlsam in Ihrer Trauer

oder bei der Bestattungsvorsorge

Hauptstraße 92 · 02730 EBERSBACH
Telefon (0 35 86) 36 27 88 · Tag und Nacht

Schillerstraße 8, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Tel: 03586 702885
Zittauer Straße 14, 02747 Herrnhut, Tel: 035873 405 47 
Schulstraße 4, 02730 Ebersbach-Neugersdorf, Tel: 03586 364469

Tag & Nacht 0 35 86 3 23 33Fachgeprüfter Bestatter

Auf Wunsch Hausbesuch!

02708 Löbau • Neusalzaer Straße 22

Tag und Nacht 03585 833300
02791 Oderwitz • Hauptstr. 127 • Tel. 035842 29235

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben 
um Ihren Trauerfall  � •  vertraulich 

 •  preiswert  
 •  zuverlässig

Tag & Nacht:  
% (03 58 42) 25 444

Inhaber: André Fuchs

	 02791 Oderwitz · Hauptstraße 171
	 02763 Zittau · Brückenstraße 1
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 

am  15. 02. 2017

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Kottmar; Anschrift: Gemeindeamt Kottmar, 
OT Eibau Hauptstraße 62, 02739 Kottmar, Telefon: (0 35 86) 7 80 40
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Druckerei Gustav Winter
Verantwortlich für alle anderen Mitteilungen: Frau Wagner und Frau Richter
Satz/Druck: Gustav Winter Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH, Herrnhut  
Telefon: (035873) 4180, E-Mail: post@gustavwinter.de, Web: www.gustavwinter.de

% 03586 702743 
% 0800 0301674*

* gebührenfrei, im dt. Festnetz

… bringt Wärme ins Haus
Mineralöl NEUMANN 

NEUGERSDORF · GOETHESTRASSE 16 
02727 EBERSBACH-NEUGERSDORF

HEIZÖL

Ihr Partner für Heizöl

Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Geschwister-Scholl-Str. 22 b · 02794 Leutersdorf

Telefon: 0 35 86 / 38 61 47

HEIZÖL | HOLZPELLETS | ERDGAS

              Thomas Käsche

02739 Kottmar OT Eibau · Hauptstraße 26
Installation- Industriesteuerungen - Service - Wärmepumpen - Photovoltaik
Tel. (0 35 86) 78 96 47, Fax (0 35 86) 78 96 48, Funk 01 72 / 3 52 36 88

Großer
Bestattungsunternehmen

Mitglied in der
Landesinnung der
Bestatter Sachsen

Inh.: Gunter Großer
02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht
(0 35 85) 47 62 12
Web:	 www.bestattungen-loebau.de
E-Mail:	 grosser@bestattungen-loebau.de

gegründet 1927

Seitenstr. 4 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Telefon: 0 35 86 / 76 12-0 · Fax: 0 35 86 /76 12-34

Freie Kfz-WerkstattInstandsetzung von
PKW/LKW/Transporter/Baumaschinen
Unser Service:
- Autorisierte Werkstatt für:
· Sicherheitsprüfung LKW, Anhänger u. KOM
· Fahrtschreiberprüfung nach § 57b StVZO
- Computerachsvermessung
- Motordiagnostik, Unfallinstandsetzung
- Reifenservice 
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				    �• �Türen, Fenster, Rollläden  
+ Tore aus Holz,  
Kunststoff und Aluminium

	�		   • �Möbel- und Innenausbau, 
Umgebindesanierung +  
Oberlausitzer Verschlag

		  • �Fußböden, Trockenbau, Carports + Zäune

	 	 • Treppenbau + Geländer

OT Neueibau • Hauptstraße 24 • 02739 Kottmar 
Telefon 0 35 86 / 70 29 76 • Mobil 01 75 / 4 10 86 35
www.tischlerei-kubitz.de + oberlausitzer-feuerwerke.de

– ganzjähriger Feuerwerksverkauf –

mail@klinger-hausbau.de
www.klinger-hausbau.de

Straße des Friedens 6a
02708 Dürrhennersdorf

• Neubau
• Um- und Ausbau / Rekonstruktion
• Fassadengestaltung
• Bauwerkstrockenlegung

BAUGESCHÄFT
M A U R E R M E I S T E R

Tim Seifert
02739 Kottmar OT Eibau · Hauptstraße 51

Telefon (0 35 86) 38 70 63  · 01 72 / 7 91 39 56
www.seifert-baugeschaeft.de · info@seifert-baugeschaeft.de

Bausanierung

T. eifertS
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